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Installateur arbeitet, am Abend 
und an den Wochenenden im 
Gastlokal unterstützt. Als 1962 
Sohn Edmund zur Welt kommt, 
wird gerade der Saal angebaut, 
um dem dringenden Platzbedarf 
für Vereine und Gesellscha en 
gerecht zu werden.  

KriegsversehrteÊ alsÊ langjährigeÊ
Stammgäste 
In dieser Nachkriegszeit ist der 
Rönser Löwen neben zwei ande-
ren Lokalen im Bregenzerwald 
das gern besuchte Feriendomizil 
vieler Kriegsversehrter aus ganz 
Vorarlberg. Diese können sich 
mit der finanziellen Unterstüt-
zung des Kriegsversehrtenver-
bandes turnusmäßig von Mai bis 
Oktober eine zweiwöchige Aus-
zeit in Röns gönnen. So sind die 
15 bis 20 Be en den ganzen 
Sommer über ausgebucht, wovon 
auch die benachbarten Touris-
museinrichtungen profi eren.   

GutÊgebrülltÊLöwe! 

„Es ist mit regem Fuhrwerk-Verkehr 
zu rechnen!“ Mit diesem Hinweis 
erteilt im Jahre 1903 die Gemeinde 
Röns Herrn Josef Bernhard die Kon-
zession zum Betrieb des Gasthofs 
Löwen. Genau 120 Jahre später 
schließt das rundum beliebte Lokal 
Ende Mai seine Pforten - leider!  

Edmund Gohm hat mit seiner Frau 
Margarete 36 Jahre lang diesen Vor-
zeige-Betrieb in dri er Genera on 
geführt. Die ausgezeichnete Küche 
und die heimelige Atmosphäre wer-
den viele Gäste schmerzlich vermis-
sen.  

VonÊdenÊAnfängen 

Nach dem Tod seines Großvaters 
ziehen Edmunds Vater Edmund sen. 
und seine Frau Resi von Düns nach 
Röns, um ihre Tante Maria Bernhard 
im Löwen zu unterstützen. Resi 
übernimmt 1955 die Gastwirtscha  
und wird von ihrem Mann, der als 

-ÊLöwenÊRöns 

-ÊVorwortÊBürgermeister 

-ÊAusÊderÊGemeindeÊ 

-ÊKindergartenÊ 
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-ÊMännerchorÊSchlins-Röns 

-ÊSeniorenbund 
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-ÊInfos,ÊTermine,ÊKontakte 

DasÊGasthausÊLöwenÊ
schließtÊseineÊTüren 

Gemeindeinforma onÊ02/2023 
JuniÊ2023 

 Rönser Blättle 

UnsereÊThemen: 
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LiebeÊRönserinnenÊundÊRönser! 
 
Ein Dorf oh-
ne Gasthaus 
ist wie ein 
Brunnen 
ohne Was-
ser 
DurchÊ dieÊ
SchließungÊ
desÊ Gast-
hausesÊ Lö-
wenÊ gehtÊ inÊ
RönsÊ einÊ
StückÊ Gemeinscha Ê verloren.Ê
EdmundÊ undÊ MargretÊ habenÊ
unterÊ größtem,Ê persönlichemÊ
EinsatzÊ unzähligeÊ Begeg-
nungsmöglichkeitenÊ ge-
schaffenÊ undÊ warenÊ einÊ be-
liebterÊ TreffpunktÊ beiÊ allenÊ
möglichenÊAnlässen.ÊDieÊaus-
gezeichneteÊ KücheÊ undÊ dieÊ
saisonalenÊ SpezialitätenÊ wa-
renÊweitÊüberÊunserÊDorfÊhin-
ausÊbekannt.Ê 
ImÊ NamenÊ derÊ GemeindeÊ einÊ
herzlichesÊDankeschönÊfürÊdieÊ
36Ê JahreÊ zumÊWohleÊ unseresÊ
Dorfes!Ê AuchÊ wennÊ derÊ
„Leua“Ê inÊ vielerleiÊ HinsichtÊ
fehlenÊwird,ÊhabeÊichÊdennochÊ
vollstesÊ VerständnisÊ fürÊ dieÊ
EntscheidungÊ vonÊ EdmundÊ
undÊ MargretÊ undÊ wünscheÊ
ihnenÊ fürÊ ihreÊ Zukun Ê allesÊ
Gute! 
 
Treffpunkte ermöglichen und 
nützen 
EinÊDankÊgiltÊallen,ÊdieÊ inÊun-
seremÊ DorfÊ Begegnungsmög-
lichkeitenÊschaffen,ÊdazuÊzäh-
lenÊ dieÊ Vereine,Ê derÊ Pfarr-

AusÊderÊGemeinde 
VorwortÊdes 

Bürgermeisters 

MichaelÊAmmann 
Bürgermeister 

DasÊGasthausÊLöwenÊschließtÊseineÊTüren 

DerÊjetzigeÊWirtÊübernimmtÊ 

Edmund jun. lernt nach seiner 
Kochlehre in der Römerstube in 
Sa eins während einer Saisonan-
stellung im Burghotel in Oberlech 
seine Frau Margarete aus der Süd-
steiermark kennen und lieben. 

1987 heiraten die beiden und 
übernehmen mit großem Enthusi-
asmus den Gastbetrieb von Ed-
munds Eltern. In den folgenden 
Jahren werden neben der Gaststu-
be auch die Fremdenzimmer auf 
den neuesten Stand gebracht.  

GästeÊundÊPersonal 

Was Edmund und Margarete in 
den vergangenen 36 Jahren erlebt 
haben, würde wohl allein ein Buch 
füllen. Ob originelle Stammgäste, 
Jassrunden, Familienfeiern von der 
Taufe bis zur Beerdigung oder die 
Bratenstehler am Schmutzigen 
Donnerstag – alle Gäste loben stets 
Edmunds reichhal ge Speisekarte 
und die Gohm´sche Gas reund-

scha . Auch absolvieren 6 Lehrlin-
ge bei Edmund die Kochlehre. 

DerÊEntschluss 

Als sich letztes Jahr aufgrund der 
Schwerarbeiterregelung für Ed-
mund plötzlich die Möglichkeit bie-
tet, die Pension vorzei g anzutre-
ten, kann er sich immer mehr da-
mit anfreunden. Da sich keine 
Nachfolge in der Familie abzeichnet 
und durch die Frühpension kein 
weiteres Arbeiten erlaubt ist, wird 
die Küche im „Löwen“ ab Ende Mai 
wohl defini v geschlossen bleiben 
und der Zap ahn versiegen. Ed-
mund freut sich, dass er nun mehr 
Zeit für seine Familie hat und hat 
schon einige Ausflüge und Unter-
nehmungen geplant. 

Im Namen der zahlreichen Gäste 
aus der nahen und fernen Umge-
bung ein herzliches „Vergelts Go “ 
an Edmund und Margarete für die 
vielen schönen Stunden, die wir bei 
euch verbringen dur en! 

 

Text:ÊGebhardÊ„Jumbo“ÊBerchtel 
MarcelleÊLeiggener,Ê 

Schnifis 
Fotos:ÊEdmundÊGohm 
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AusÊderÊGemeinde 

Aufgrund einer Novelle des Raum-
planungsgesetzes gelten bestehen-
de und als Verordnung kundge-
machte „Räumliche Entwicklungs-
konzepte“ als „Räumliche Entwick-
lungspläne“. Diese müssen jedoch 
von der Gemeinde einer Überprü-
fung und erforderlichenfalls einer 
Anpassung entsprechend der No-
velle unterzogen werden.  Auf Ba-
sis der aktuellen REK Röns 2015 
Grundlagen wurden von einer Ar-
beitsgruppe in einem umfangrei-
chen Prozess Grundsätze, Ziele und 
Maßnahmen zu SiedlungsraumÊ
undÊ Wirtscha ,Ê Sozial-,Ê Versor-
gungsraumÊ undÊ AufgabenÊ inÊ derÊ
Region,Ê Freiraum,Ê Landwirtscha Ê
undÊ RessourcenÊ sowieÊ MobilitätÊ
erarbeitet.  

DI Georg Rauch, welcher die Ge-
meinde bei der Ausarbeitung  des 
REP 2023 begleitet und unterstützt 
hat, stellte am 8.5.2023 anlässlich  
einer Bevölkerungsveranstaltung 
im Magnussaal den erarbeiteten 
REP-Entwurf den rund 50 Besu-
chern vor. Diese nutzten im An-

schluss die Möglich-
keit, sich vor Ort über 
den REP-Prozess und 
den erarbeiteten Ent-
wurf zu informieren 
und disku eren.  

Die Beschlussfassung 
des Entwurfes durch 
die Gemeindevertre-
tung und die anschlie-
ßende öffentliche 
Auflage des REP  Ent-
wurfes samt Erläu-

terungsbericht ist für Herbst 2023 
geplant.  Während der Zeit der Ver-
öffentlichung (4 Wochen) kann je-
der Gemeindebürger oder Eigentü-
mer von Grundstücken, auf die sich 
der „Räumliche Entwicklungsplan 
Röns 2023“ bezieht, zum Entwurf 
schri lich Stellung nehmen und 
Änderungswünsche einbringen, 
welche der Gemeindevertretung 
vor endgül ger Beschlussfassung 
des REP Röns 2023 zur Kenntnis 
gebracht werden. 

 

TextÊundÊFotos: 
Bürgerservice 

RäumlicherÊEntwicklungsplanÊ(REP)ÊRönsÊ2023Ê 

gemeinderatÊ u.v.m.,Ê aberÊ
auchÊ Privatpersonen,Ê dieÊ
durchÊEigenini a veÊdieÊMen-
schenÊ zusammenbringen.Ê IchÊ
möchteÊeuchÊanimieren,ÊdieseÊ
AngeboteÊ zuÊ nützenÊ -Ê esÊ istÊ
eineÊpersönlicheÊBereicherungÊ
undÊ einÊ ZeichenÊ desÊ DankesÊ
undÊderÊWertschätzung!Ê 
 
Alpe Els – Sonnenenergie 
sta  Dieselaggregat 
ImÊ ZugeÊ derÊ UmbauarbeitenÊ
aufÊderÊAlpeÊElsÊwurdeÊvorÊBe-
ginnÊ derÊ AlpsaisonÊ eineÊ PV-
AnlageÊ samtÊ Speicherba erieÊ
errichtet.Ê DieseÊ decktÊ denÊ ge-
samtenÊ StrombedarfÊ abÊ (UV-
Anlage,ÊKühlungÊLebensmi el,Ê
BeleuchtungÊ usw.).Ê DieÊ Vor-
schri Ê derÊ Lebensmi elbehör-
deÊbezüglichÊderÊWasserquali-
tätÊ kannÊ nunÊ durchÊ dasÊ rei-
bungsloseÊ Funk onierenÊ derÊ
UV-AnlageÊ (ständigeÊ Strom-
versorgung)Ê erfülltÊ werden.Ê
DerÊ UmbauÊ derÊ Sanitäranla-
genÊ istÊ inÊ derÊ Endphase.Ê ImÊ
HerbstÊ mussÊ derÊ OfenÊ inÊ derÊ
KücheÊ –Ê aufÊ dringendeÊ Emp-
fehlungÊ desÊ KaminkehrersÊ -Ê
durchÊ einenÊ neuenÊ ersetztÊ
werden.Ê InteressierteÊ könnenÊ
sichÊ beimÊ AlpeinsatzÊ oderÊ beiÊ
derÊAlpmesseÊ(15./16.ÊJuli)ÊeinÊ
BildÊ vonÊ denÊ verrichtetenÊ Ar-
beitenÊmachen.Ê 
 
IchÊ wünscheÊ euchÊ allenÊ einenÊ
schönenÊ undÊ erholsamenÊ
Sommer! 
 

Bgm.ÊMichaelÊAmmann 
 

VorwortÊdes 
Bürgermeisters 

AmÊ8.5.2023ÊfandÊimÊMagnussaalÊRönsÊdieÊPräsenta onÊdesÊEntwurfesÊ
zumÊ„RäumlichenÊEntwicklungsplanÊRönsÊ2023“Êsta . 
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UnterbrechungÊderÊTrinkwasserversorgungsleitung 

AusÊderÊGemeinde 

Aufgrund einer Dichtheitsprüfung 
an unserer Trinkwasserversor-
gungsleitung ist die Wasserversor-
gung am  

Mi woch,Ê denÊ 05.07.2023Ê vonÊ
08:00ÊUhrÊbisÊ11:30ÊUhrÊund 

Donnerstag,Ê denÊ 13.07.2023Ê vonÊ
08:00ÊUhrÊbisÊ11:30ÊUhr 

zwischenzeitlich unterbrochen. 

Nach Beendigung der Arbeiten 
können Lu ansammlungen in den 

Wasserleitungen vorkommen. Wir 
bi en daher um vorsich ges Öffnen 
der Armaturen bei erstmaliger Betä-

gung. 

Vielen Dank im Voraus für Ihr Ver-
ständnis. 

 

BurtscherÊMar n 
Tel.Ê0664Ê3300321 

DLZÊBlumenegg 
ObereÊWerkstraßeÊ5 

6712ÊThüringen 

Trinkwasserqualität 

InÊregelmäßigenÊAbständenÊwirdÊ
dasÊ TrinkwasserÊ inÊ derÊ Gemein-
deÊdurchÊdasÊUmwel ns tutÊdesÊ
LandesÊ VorarlbergÊ überprü .Ê
UmÊ einwandfreiesÊ TrinkwasserÊ
gewährleistenÊ zuÊ können,Ê wer-
denÊ nebenÊ derÊ KontrolleÊ derÊ
Quellen,Ê BrunnenÊ undÊ Wasser-
versorgungsanlageÊ zusätzlichÊ
WasserprobenÊanÊverschiedenenÊ
StellenÊ desÊ VersorgungsnetzesÊ
entnommen.ÊDamitÊistÊeineÊQua-
litätskontrolleÊvonÊderÊQuelleÊbisÊ
zumÊ WasserhahnÊ durchgängigÊ
gesichert.ÊAmÊ19.04.2023ÊwurdeÊ
vomÊUmwel ns tutÊ Ê eineÊ Trink-
wasseruntersuchungÊ durchge-
führt.Ê NachÊ demÊ vorliegendenÊ
UntersuchungsbefundÊ weistÊ dasÊ
QuellwasserÊ vorÊ undÊ nachÊ derÊ
Au ereitungÊ keineÊ AnzeichenÊ
einerÊ mikrobiologischenÊ oderÊ
chemischenÊ VerunreinigungÊ auf.Ê
DasÊWasserÊ istÊ zurÊ VerwendungÊ
alsÊTrinkwasserÊgeeignet. 
 
DerÊ HärtegradÊ unseresÊ Trink-
wassersÊ beträgtÊ 15,7 °dHÊ undÊ
weistÊ einenÊ pH-Wert vonÊ 7,4 
auf.Ê DerÊ Prü erichtÊ derÊ letztenÊ
TrinkwasseruntersuchungÊ liegtÊ
aufÊ demÊ GemeindeamtÊ aufÊ undÊ
kannÊ jederzeitÊ eingesehenÊ wer-
den. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

RönserÊAlpeinsatzÊundÊAlpmesseÊ2023 

AlpeinsatzÊ 
Der freiwillige Arbeitseinsatz auf 
der Alpe Els hat schon lange Tradi-

on und dient zur Verbesserung 
und Erhaltung des Alpbesitzes der 
Gemeinde Röns. 

Um auch in Zukun  eine gute und 
erfolgreiche Alpbewirtscha ung 
sicherzustellen, würden wir uns 
sehr über eine möglichst zahlrei-
che Teilnahme am Alpeinsatz freu-
en.  

Treffpunkt:ÊÊ 

Samstag,Ê 15.Ê JuliÊ 2023,Ê umÊÊÊÊÊÊÊ
7.00ÊUhrÊÊbeimÊaltenÊFeuerwehr-
haus 

Für das leibliche Wohl aller freiwil-
ligen Helferinnen  und  Helfer sorgt 
die Gemeinde Röns. 

Alpmesse 
Am Sonntag,ÊdenÊ16.ÊJuliÊ2023Êum ÊÊÊ
12.00ÊUhrÊ Êfeiert  PfarrerÊLojinÊmit 
uns die Alpmesse, zu der wir herz-
lich einladen.  

ÜberÊ eureÊ MithilfeÊ beimÊ Alpein-
satzÊ undÊ euerÊ Mi eiernÊ beiÊ derÊ
AlpmesseÊfreuenÊsichÊdieÊGemein-
deÊRönsÊsowieÊderÊAlpausschuss.  
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AusÊderÊGemeinde 

Stellenausschreibungen 

AbÊ September 2023 suchenÊ wirÊ
eineÊ engagierteÊ PersonÊ fürÊ dieÊ
Schülerbetreuung. 
 
DieÊ SchülerbetreuungÊfindetÊwö-
chentlichÊamÊDienstag und Don-
nerstag von 12.30 Uhr bis 16.00 
Uhr sta .Ê DieÊ AnstellungÊ undÊ
EntlohnungÊ erfolgtÊ nachÊ denÊ
Bes mmungenÊdesÊGemeindean-
gestelltengesetzesÊ2005. 
 
SolltenÊ wirÊ deinÊ InteresseÊ ge-
wecktÊhaben,ÊrichteÊdeineÊschri -
licheÊBewerbungÊbi eÊanÊdieÊGe-
meindeÊ Röns,Ê MagnusplatzÊ 1,Ê
6822Ê RönsÊ oderÊ viaÊ EmailÊ an 
gemeinde@roens.at. 
 
FürÊnähereÊAuskün eÊstehenÊwirÊ
gerneÊ unterÊ derÊ Nummer 
+43Ê5524Ê8144 zurÊÊVerfügung.Ê 
 

 
 

Bürgerservice 

Schülerbetreuung 
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AusÊderÊGemeinde 

Um etwaige We bewerbsvorteile 
auszugleichen, erfolgt die Wertung 
der Gemeinden nach Minuten in 
vier Kategorien: 

1 – 1.000 Personen 

1.001 – 2.500 Personen 

2.501 – 5.000 Personen 

5.001 und mehr Personen 

Nach Ende des We bewerbs wer-
den die drei bestplatzierten Ge-
meinden je Kategorie im Rahmen 
einer Siegerehrung ausgezeichnet. 
Die Siegergemeinden erhalten ei-
nen Preisscheck über: 

1. Platz: 3.000,- EUR 

2. Platz: 2.000,- EUR 

3. Platz: 1.000,- EUR 

Diese Mi el stehen den Gemeinden 
für den Einsatz und die Umsetzung 
eines „gesundheitsförderndenÊPro-
jektes“Ê zur Verfügung (z. B. Moto-
rikpark, Laufstreckenbeschilderung, 
Skatercontest, Bewegungsfest, Be-
wegungskisten, uvm.). 

Im Jahre 2021 erreichte die Ge-
meinde Röns den hervorragenden          
3. Platz und 2022 konnten wir uns 
nochmals steigern und uns über 
den sensa onellen 2. Platz freuen. 
Das Preisgeld vom Gemeinde Bä l 
2021 wurde für Instandhaltungs- 
und Reparaturarbeiten am Parcours 
Sa eins-Röns verwendet. Für die 
Verwendung des Preisgeldes vom 
letzten Jahr werden noch Vorschlä-
ge und Ideen gesucht. 

 

Bürgerservice 

Egal ob du gerne gehst, läufst oder 
am liebsten mit dem Fahrrad oder 
den Inlineskates unterwegs bist, 
von Juli bis September 2023 zählt 
jede Minute Bewegung. In diesem 
Zeitraum sucht VorarlbergÊ
>>bewegt die ak vsten Gemeinden 
Vorarlbergs. Heuer werden sämtli-
che Ak vitäten und Bewegungsmi-
nuten einzelner Personen zum ers-
ten Mal ausschließlich über die 
neueÊ VbewegtÊ App gesammelt, 
welche bereits verfügbar ist. 

 

SoÊfunk oniert's:Ê 

Die neue Vbewegt App im Appstore 
herunterladen 
Apple Store | Google Playstore 

· Bewegungsminuten sammeln 
und so viel wie möglich bewe-
gen und sporteln - selbstver-
ständlich richtet sich diese Ak -
on auch an Personen mit menta-
ler Beeinträch gung oder Handi-
cap. 

· Die Erfassung deiner Bewe-
gungsminuten erfolgt unkompli-
ziert direkt über die App oder 
über deine Sportuhr. 

· Deine ak v gesammelten Bewe-
gungsminuten werden direkt 
der Heimatgemeinde gutge-
schrieben und in einer Rangliste 
erfasst. 

· Dein Einsatz wird belohnt - un-
ter allen Teilnehmenden werden 
a rak ve Preise verlost.   

GemeindeÊBä lÊ2023Êstartet 

EinhaltungÊderÊ 

Sportplatzordnung 

IchÊ ersucheÊ alleÊ BenützerÊ desÊ
SportplatzesÊ imÊ eigenenÊ Inte-
resseÊundÊimÊSinneÊeinerÊgutenÊ
Nachbarscha Ê dieÊ Sportplatz-
ordnungÊstriktÊeinzuhalten.ÊDieÊ
AufrechterhaltungÊdesÊSpielbe-
triebesÊ istÊ nurÊ dannÊ gewähr-
leistet,ÊwennÊsichÊausnahmslosÊ
ALLE anÊdieÊSportplatzordnungÊ
halten. 

ElternÊ werdenÊ ersucht,Ê ihreÊ
KinderÊ mitÊ derÊ Sportplatzord-
nungÊvertrautÊzuÊmachen.ÊÊDieÊ
SportplatzordnungÊ wurdeÊ gutÊ
sichtbarÊbeimÊSportplatzÊange-
bracht.Ê 
 
Öffnungszeiten:   
Montag bis Samstag:  
9.00 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 19.00 Uhr 
FürÊbeaufsich gtenÊKindergar-
ten–Ê undÊ SchulbetriebÊ istÊ dieÊ
Mi agspauseÊ nichtÊ verbind-
lich. 
Sonn- und Feiertage:  
9.00 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 17.00 Uhr 
 
 

Bgm.ÊMichaelÊAmmann 
 
 
 
 

Ak vsteÊGemeindeÊVorarlbergsÊgesucht! 
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GemeindetagÊ2023 

Zahlreiche Rönser*innen trafen 
sich am Samstag, 25. März beim 
Gemeindehaus, um sich am alljähr-
lichen Gemeindetag samt Flurreini-
gung zu beteiligen. 

Erfreulicherweise konnte im Ver-
gleich zu den Vorjahren weniger 
Müll gesammelt  werden, die Zeit 
wurde aber trotzdem bestens ge-
nutzt um Allfälliges im Dorf zu erle-
digen. 

Um die Mi agszeit gab es dann 
natürlich noch eine Stärkung für 
alle großen und kleinen Helfer. 

Die Gemeinde Röns bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Freiwilligen! 

 

TextÊu.ÊFotos:ÊBiancaÊDünser 

Vorarlberg radelt: RADIUS 
vom 20.3. bis 30.9.2023  
 
DerÊ motorisierteÊ
VerkehrÊ istÊ einerÊ
derÊ größtenÊ Ver-
ursacherÊ vonÊ kli-
maschädlichenÊ
Emissionen.ÊDabeiÊ
istÊ fastÊ jedeÊ zweiteÊ AutofahrtÊ
kürzerÊ alsÊ fünfÊ KilometerÊ undÊ
könnteÊ o Ê ebensoÊ gutÊ mitÊ
demÊ FahrradÊ zurückgelegtÊ
werden.Ê WerÊ beiÊ VorarlbergÊ
radeltÊ klimafreundlicheÊRadki-
lometerÊ sammelt,Ê derÊ schütztÊ
dasÊ KlimaÊ undÊ wirdÊ darüberÊ
hinausÊmitÊtollenÊGewinnchan-
cenÊbelohnt!ÊBisÊ2030ÊwillÊVor-
arlbergÊ dieÊ mitÊ demÊ FahrradÊ
zurückgelegtenÊ AlltagswegeÊ
deutlichÊ steigern.Ê DamitÊ wirÊ
diesesÊ ZielÊ erreichen,Ê zähltÊ
jedeÊ einzelneÊ RadfahrtÊ -Ê aufÊ
demÊWegÊ zurÊSchule,Ê zumÊAr-
beitsplatz,Ê zumÊ EinkaufenÊ
oderÊ inÊ derÊ Freizeit.Ê WerÊ flei-
ßigÊRadÊfährt,ÊderÊtutÊübrigensÊ
nichtÊ nurÊ derÊ UmweltÊ etwasÊ
Gutes,ÊsondernÊauchÊderÊeige-
nenÊGesundheit!Ê DennÊ bereitsÊ
150Ê Minuten*Ê moderateÊ Be-
wegungÊproÊWocheÊhelfen,ÊumÊ
fitÊzuÊbleiben.Ê 
 
Das kannst du gewinnen: 
SparbücherÊderÊRaiffeisenÊLan-
desbankÊ imÊ WertÊ vonÊ jeÊ 333Ê
EuroÊ |Ê MarkenfahrräderÊ undÊ
hochwer gesÊ FahrradzubehörÊ
|Ê VorarlbergÊ isstÊ GutscheineÊ
(zurÊ VerfügungÊ gestelltÊ vonÊ
derÊWKV)Ê|ÊErlebnis cketsÊ fürÊ
denÊ ErlebnisbergÊ GolmÊ |ÊÊ

AusÊderÊGemeinde RADIUSÊstartetÊwieder 
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Die Aufregung der Kinder war rie-
sig, als sie erfahren haben, dass sie 
für den Funken in Röns die Kinder-
Funkenhexe bauen dürfen. 

Am 23. Februar war es dann so-
weit. Die Kinder hörten zuerst eini-
ges über das Brauchtum "Funken 
abbrennen" bevor es an die Arbeit 
ging.  

Sie waren mit großem Eifer dabei. 
Als die Hexe fer g war dur en die 
Kinder noch ihre Ängste und Sor-
gen der Hexe „mitgeben“.  

Natürlich brauchte die Hexe auch 
noch einen Namen. Die Funken-
zun  Röns ha e 3 Namensvor-
schläge und die Kinder der Volks-
schule Röns dur en entscheiden. 
Da die Wahl sehr knapp war, 
tau en wir die Funkenhexe 
„Ostara“ und die Kinder-
Funkenhexe „Osira“. 

 

TexteÊu.ÊFotos:ÊManuelaÊEberleÊu.Ê
SilviaÊGassner-Stark 

KindergartenÊRöns 

Im Februar war buntes Faschings-
treiben im Kindergarten angesagt!  

Den Rosenmontag haben wir natür-
lich im Kindergarten kunterbunt 
gefeiert. Die Kinder ha en wunder-
schöne Verkleidungen und haben 
sich in der Morgenrunde alle vorge-
stellt, im Rahmen einer Moden-
schau. Wir ha en Bauarbeiter, Indi-
aner, Prinzessinen, Polizisten und 
vieles mehr. Die Kinder wussten 
auch genau, warum sie sich so ver-
kleidet ha en. Anschließend gab es 
eine leckere Jause: Pizza, Sole , 
Apfelsa  und Äpfel. Danach wurde 
getanzt und gelacht bis alle abge-
holt wurden. 

Am Faschingsdienstag kamen  alle 
verkleidet und wir bekamen von 
der Bäckerei Schnell Faschingskrap-
fen spendiert. Und geliefert hat uns 
die Krapfen ein verkleideter Chris -
an Gohm. Vielen Dank, die Krapfen 
waren einfach nur „Mmmmmh!“ 

So gestärkt konnten wir alle Spiele 
mitmachen, die sich Silvia und Ma-
nuela ausgedacht ha en. Topf 
schlagen, Clown würfeln, Eierlauf, 
Würmer We essen, Hindernislauf 
und vieles mehr. 

Es war ein lus ger Vormi ag, doch 
leider viel zu schnell vorbei! Aber 
nächstes Jahr ist wieder Fasching – 
und wir freuen uns alle schon wie-
der sehr darauf. 

FaschingstreibenÊimÊ 
Kindergarten 

einÊE-BikeÊ|ÊeinÊPumptrackÊEventÊ
fürÊ dieÊ ganzeÊ SchuleÊ |Ê GeldÊ fürÊ
dieÊKlassenkassaÊ|ÊundÊvieleÊwei-
tereÊPreise; 
 
So einfach bist du dabei!  
 
RegistriereÊ dichÊ aufÊ
www.vorarlberg.radelt.at. 
WähleÊ eineÊ Gemeinde,Ê einenÊ
Verein,Ê einenÊ BetriebÊ und/oderÊ
eineÊ SchuleÊ aus,Ê fürÊ dieÊ deineÊ
RadkilometerÊ zählenÊ sollenÊ (dasÊ
erhöhtÊdeineÊGewinnchancen). 
UndÊ losÊgeht‘s!ÊKleinerÊTipp:ÊMitÊ
derÊ„VorarlbergÊRadelt“ÊAppÊundÊ
einemÊ Fahrradcomputer,Ê kannstÊ
duÊ deineÊ KilometerÊ nochÊ einfa-
cherÊerfassen. 
 
Das ist Vorarlberg radelt 2023 
 
· RADIUSÊ (20.3.-30.9.):Ê regel-

mäßigÊKilometerÊsammeln 
· SpeichenkoboldeÊ (1.7.-12.9.):Ê

SammelspaßÊ fürÊ dieÊ ganzeÊ
Familie 

· PassathonÊ (7.4.-30.9.):Ê Pas-
sivhäuserÊentdecken 

· WinterRADIUSÊ (11.11.-10.2.):Ê
RadelnÊ inÊ derÊ kühlenÊ Jahres-
zeit 

 
AlleÊ Informa onenÊ dazuÊ aufÊ
h ps://vorarlberg.radelt.at/
ak onen2023 
 
 

RADIUSÊ 
VorarlbergÊradelt 

EineÊFunkenhexeÊerwachtÊ
zumÊLeben 
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VolksschuleÊRöns 

 

WerÊ seinenÊ KindernÊ einÊ aufre-
gendesÊ FerienprogrammÊ sichernÊ
möchte,Ê derÊ sollteÊ mitÊ derÊ An-
meldungÊ nichtÊ längerÊ warten.Ê 
AbÊsofortÊistÊdieÊAnmeldungÊzumÊ
FeriencampÊ derÊ Wirtscha Ê imÊ
WalgauÊmöglich.Ê 
 
HandwerkÊ hautnahÊ erlebenÊ undÊ
seineÊ eigenenÊ TalenteÊ spielendÊ
entdecken:Ê NachdemÊ dasÊ
„WIWA-FeriencampÊ AbenteuerÊ
&ÊHandwerk“ÊbereitsÊinÊdenÊletz-
tenÊ JahrenÊeinÊvollerÊErfolgÊwar,Ê
gehtÊesÊ2023ÊinÊdieÊnächsteÊRun-
de.ÊUmÊdenÊKindernÊeineÊunver-
gesslicheÊFerienwocheÊzuÊgaran-
eren,ÊgibtÊesÊeinÊabwechslungs-

reichesÊProgrammÊbeiÊdemÊexpe-
rimen ert,ÊgebautÊundÊgeforschtÊ
wird.ÊTippsÊ&ÊTricksÊgibt´sÊdabeiÊ
vonÊ denÊ „Handwerkerfüchsen“,Ê
echtenÊProfisÊausÊdemÊWalgau.Ê 
DieÊ MöglichkeitÊ zurÊ Online-
AnmeldungÊ sowieÊ weitereÊ InfosÊ
zuÊ denÊ einzelnenÊ Standorten,Ê
Kosten,ÊMi agessenÊ usw.Ê gibt´sÊ
aufÊderÊWebseite: 
www.wirtscha -im-walgau.at/
handwerker-feriencamp-2023ÊÊÊ 
 
Bürs (freie Plätze!) 
10. - 14.7.2023  
Mo-FrÊ 08:30Ê -Ê 12:00Ê UhrÊ
(FrühbetreuungÊ abÊ 7:45Ê UhrÊ
möglich) 
 
für Mädchen & Buben von  
8-12 Jahren 

DasÊMozart-EnsembleÊLuzernÊ
präsen erteÊ„Pinocchio“Ê 

Am 31. März war das Mozart-
Ensemble Luzern an der Volksschu-
le Sa eins zu Gast. Unsere Schule 

war eingeladen, gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern aus 
Sa eins, an der Aufführung des 
Stücks „Pinocchio“ teilzunehmen 
und wie gewohnt, auch mitzuma-
chen. Das Theaterstück wurde mu-
sikalisch mit Stücken von Robert 
Schumann umrahmt und sowohl 
die teilnehmenden als auch die zu-
sehenden Kinder waren begeistert!  

AusflugÊinsÊBienenmuseum 

Das We er meinte es am 20. April 
gut mit uns, als wir uns mit dem 
Bus auf den Weg nach Schlins 
machten, um von dort aus nach 
Beschling zu spazieren, wo die In-
haberin des Bienenmuseums, Frau 
Edith Berchtold, uns bereits freudig 
erwartete. 

VeränderungenÊimÊLehrerteam 

Mit Ende Februar verabschiedeten 
wir unsere langjährige Schulleiterin 
und Klassenlehrerin Kornelia 
Gröfler in den wohlverdienten Ru-
hestand. Im Rahmen einer kleinen 
Feier dankten die Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Gemeindevertrete-
rinnen und -vertreter und wir Leh-
rerinnen Frau Gröfler für ihr Enga-
gement in ihrer Zeit an der Volks-
schule Röns.  

Am 1. März übernahm Daniela 
Scheer, zusätzlich zu ihrer Leiterpo-
si on an der Volksschule Sa eins, 
die Leitung unserer Schule. Außer-
dem dur en wir Veronika Nigsch 
als Lehrerin für Sachunterricht, Be-
wegung und Sport, Werken und 
Förderunterricht bei uns willkom-
men heißen.  

Daniela Scheer (l.) und Veronika 
Nigsch (r.) 

AktuellesÊvonÊderÊVSÊRöns 

WIWA-FeriencampÊ
AbenteuerÊ&ÊHandwerkÊ

2023Ê 
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VolksschuleÊRöns 

 

Ak vitäten mit dem Fami-
lienpass 
 
Bergerlebnistag 09.07.2023 
MitÊderÊGondelÊhinaufÊzumÊWan-
dern.Ê JetztÊ istÊ dieÊ perfekteÊ Zeit,Ê
umÊ dieÊ heimischeÊ BergweltÊ zuÊ
erkunden.ÊMitÊdemÊFamilienpassÊ
zahltÊ dieÊ ganzeÊ FamilieÊ 20Ê EuroÊ
proÊ Berg-Ê undÊ TalfahrtÊ beiÊ allenÊ
VorarlbergerÊSeilbahnen.ÊÊ 
 
Reiseziel Museum 02.07., 
06.08., 03.09.2023 
InsgesamtÊ50ÊMuseenÊ inÊVorarl-
berg,Ê LiechtensteinÊ undÊ demÊ
KantonÊ St.Ê GallenÊ öffnenÊ ihreÊ
TürenÊ undÊ bietenÊ einÊ speziellesÊ
Familienprogramm.Ê 
 
Herbstmesse 06.09.2023 bis 
10.09.2023 
DieÊHerbstmesseÊbietetÊPlatzÊ fürÊ
Begegnung,Ê RaumÊ fürÊ guteÊ Ge-
sprächeÊundÊ istÊeinÊOrtÊumÊNeu-
esÊzuÊentdeckenÊundÊAltbewähr-
tesÊ wiederzutreffen.Ê MitÊ demÊ
FamilienpassÊzahltÊeinÊErwachse-
nerÊdenÊEintri ÊundÊalleÊanderenÊ
aufÊ demÊ FamilienpassÊ könnenÊ
dieÊ MesseÊ kostenlosÊ besuchen.Ê
TarifÊ giltÊ auchÊ fürÊ GroßelternÊ inÊ
BegleitungÊderÊEnkel.Ê 

 
TextÊuÊBild:Ê 

VorarlbergerÊFamilienpass 
 

Gitarre ein paar Stücke und be-
kannte Lieder und zeigte uns ver-
schiedene Spielweisen wie Zupfen 
und Schlagen. Mit diesem vielsei -
gen Instrument kann man sowohl 
Melodien spielen als auch Lieder 
begleiten. Die Klarine s n Eva-
Maria Berthold erzählte uns einiges 
über die Holzblasinstrumente und 
die Teile der Klarine e. Bei einem 
lus gen Spiel lernten die Kinder 
hohe und efe Töne zu unterschei-
den. Anschließend musizierte Eva-

Maria zu einer bekannten Musik 
von Harry Po er.  Zum Schluss die-
ser tollen Instrumenten-
Präsenta on luden uns die zwei 
MusiklehrerInnen noch zum Tag 
der offenen Türe in der Musikschu-
le ein. 

 

ZahnprophylaxeÊ 
Die Zahngesundheitsberaterin Eli-
sabeth und ihr Masko chen Max 
Prophylax besuchten am Donners-
tag, 27. April, die Kinder der Volks-
schule. Durch ein abwechslungsrei-
ches Programm erfuhren die Schü-
ler Wissenswertes über die Kari-
esentstehung, Zahnbelag, versteck-
ten Zucker und vieles mehr. Auch 
das rich ge Zähneputzen dur e 
nicht fehlen und wurde in dieser 
Stunde geübt. 

Aufgeteilt in zwei Gruppen führte 
sie uns durch das liebevoll von ihr 
gestaltete Privatmuseum. In einem 
ehemaligen Bienenhäuschen zeigte 
sie uns unzählige Ausstellungsstü-
cke von kunstvoll gefer gten Bie-
nenwachsfiguren über Werkzeuge 
für die Bienenzucht bis hin zu Ge-
mälden, die bereits bei der Welt-
ausstellung in Wien von 1873 ge-
zeigt wurden. 

Mit großer Begeisterung erzählte 
sie uns von ihrer Erfahrung als Im-
kerin und beantwortete geduldig 
alle unsere Fragen. Wir lernten vie-
lerlei über die Imkerei im Allgemei-
nen, von der Honigproduk on über 
Schädlinge bis hin zur Königinnen-
aufzucht. Zwischendurch lud sie 
uns in ihr Haus ein, wo sie uns mit 
Gebäck und Tee versorgte. Dort 
zeigte sie uns außerdem ihre 
Sammlung an ker Spielsachen, was 
für viele Kinder das Highlight des 
Tages war. 

Frisch gestärkt und mit vielen neu-
en Eindrücken wanderten wir zu-
rück nach Schlins zum Postamt und 
kamen gerade gleichzei g mit den 
ersten Regentropfen wieder in 
Röns an. 

Ein lieber Dank geht an Edith 
Berchtold für die Bereitstellung und 
Pflege eines so schönen Ausflugs-
ziels! 
 
DieÊ MusikschuleÊ WalgauÊ zuÊ Be-
suchÊinÊRöns 
Am Mi woch, den 26. April, kamen 
zwei LehrerInnen der Musikschule 
Walgau zu uns in die Volksschule 
und stellten zwei Instrumente vor. 
Patrick Honeck spielte auf seiner 

AktuellesÊvonÊderÊVSÊRöns 

Familienpass 
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OrtsfeuerwehrÊRöns 

Frühjahrsproben 

Anfang März starteten wir in die 
Frühjahrsproben, sowohl bei guten 
wie auch schlechtem We er absol-
vierten wir mehrere Probeneinhei-
ten in Röns, aber auch Gemein-
scha sübungen in Dünserberg so-
wie als Abschlussübung eine ge-
meinsame Zugsübung in Sa eins 
beim Übungsobjekt «Wohnanlage 
Viola». Laufende Übungen und 
Ausbildungen, auch gemeinsam mit 
den umliegenden Wehren, zählen 
zu einer wich gen Grundtä gkeit, 
um im Erns all vorbereitet zu sein. 
Ebenso um die jüngeren Kamera-
den ak v auszubilden und das ge-
lernte Wissen laufend anzuwen-
den. 

Bewerbe 

Mit Ende letzten Jahres konnte er-
freulicherweise der Startschuss für 
eine zweite Bewerbsgruppe in der 
Feuerwehr Röns gemacht werden. 
Durch die Ini a ve einiger sehr 
mo vierter junger Feuerwehrka-
meraden und -innen wurde eine 
Truppe zusammengestellt, die eine 
gute Mischung aus jungen und er-
fahrenen Mitgliedern darstellt. 

Ab November des Vorjahres und 
mit Unterstützung von Röns 1 wur-

de intensiv trainiert und die Vorbe-
reitung für die Bewerbssaison 2023 
gelegt. Neben Röns 1 startet dieses 
Jahr somit ebenfalls noch Röns 2 
und natürlich auch wieder unserer 
Feuerwehrjugendgruppe. 

SchonÊimÊVorausÊvielÊGlückÊundÊ
Mo va onÊfürÊdieÊSaisonÊ2023. 
 
Zu Röns 2 gehören: 
· Hartmann Franziska 
· Heimbeck Alexander 
· Bolter Helmut 
· Ammann Johannes 
· Mi ermair Mar n 
· Summer Robin 
· Bolter Reinhard 
· Ammann Bene-

dikt 
· Bolter Rafael 
 
Beim Kuppelcup in 
Blons ging es für 
Röns 2 zum ersten 
Mal darum, Be-
werbslu  zu 
schnuppern. Die 
Zeiten waren schon 
im mehr als nur passablem Bereich 
für den ersten Bewerb, leider wa-
ren einzelne Fehler noch hinderlich 
für eine bessere Platzierung. Röns 
1 war zur Unterstützung vor Ort 
und trat in einer Sil-
ber-Besetzung dann 
ebenfalls an und 
konnte sich noch 
recht gut fürs Ach-
telfinale qualifizie-
ren. Dort war dann 
leider Endsta on, da 
sich 1-2 Fehler ein-
geschlichen ha en. 

AktuellesÊvonÊderÊFeuerwehrÊRöns 

EinÊ willkommenerÊ BeitragÊ fürÊ
unsereÊ „Vereinskasse“Ê istÊ dieÊ
Papiersammlung.Ê BeiÊ allen,Ê dieÊ
ihrÊ AltpapierÊ fleißigÊ sammelnÊ
undÊ gebündeltÊ oderÊ inÊ KartonsÊ
verpacktÊ aufÊ dieÊ StraßeÊ stellen,Ê
möchtenÊwirÊ unsÊ bedanken.Ê DieÊ
SammeltermineÊ entnehmenÊ SieÊ
wieÊ immerÊ ausÊ demÊ Müllkalen-
derÊ oderÊ ausÊ denÊ Ankündigun-
genÊ imÊWalgaubla .Ê DieÊ nächs-
tenÊTermineÊsindÊwieÊfolgt: 
 
 
 
 
 
 

Papiersammlung 

09.ÊSeptemberÊ2023 
04.ÊNovemberÊ2023 
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AktuellesÊvonÊderÊFeuerwehrÊRöns 

DieÊ Landesfeuerwehrleistungsbe-
werbeÊ sowieÊ Landesjugendleis-
tungsbewerbeÊ findenÊ heuerÊ amÊ
01. Juli inÊ LustenauÊ sta .Ê DieÊ
diesjährigenÊNassleistungsbewer-
beÊderÊBezirkeÊFeldkirch/DornbirnÊ
werdenÊdannÊeineÊWocheÊspäterÊ
amÊ 08. Juli inÊ ÜbersaxenÊ abge-
halten.ÊWieÊimmerÊfreuenÊwirÊunsÊ
überÊ zahlreicheÊ Schlachten-
bummlerÊ undÊ DaumendrückerÊ
beiÊdiesenÊTerminen. 
 
AmÊ Samstag, den 09.09.2023 
um 14 UhrÊ findetÊ wiederÊ eineÊ
FeuerlöscherüberprüfungÊ fürÊ dieÊ
RönserÊBevölkerungÊsta ,Êdurch-
geführtÊ durchÊ dasÊ UnternehmenÊ
FRTÊ Brandschutz.Ê AlleÊ 2Ê JahreÊ
müssenÊ dieÊ vorhandenenÊ Feuer-
löscherÊ inÊ denÊ HaushaltenÊ über-
prü Ê werden,Ê umÊ auchÊ imÊ
Erns allÊSicherheitÊzuÊhaben.ÊDa-
beiÊkönnenÊzumÊeinenÊwiederÊdieÊ
ÜberprüfungenÊderÊeigeneÊFeuer-
löscherÊ durchgeführtÊ werden,Ê
sowieÊ auchÊ LöschprodukteÊ wieÊ
Feuerlöscher,Ê Brandmelder,Ê usw.Ê
erworbenÊwerden. 
 
ZusätzlichÊ stehtÊ auchÊ dieÊ Mög-
lichkeitÊzurÊVerfügung,ÊimÊBeiseinÊ
einesÊ LöschtrainersÊ dieÊ Anwen-

dungÊ bzw.Ê EinsatzÊ imÊ
BrandfallÊ zuÊ üben,Ê wei-
tereÊ ProgrammpunkteÊ
sindÊnochÊinÊKlärung. 
EbensoÊmöchtenÊwirÊ fürÊ
alleÊBesucherÊeineÊkleineÊ
VerpflegungÊ zurÊ Verfü-
gungÊ stellen.Ê DetailsÊ
erfolgenÊdannÊ frühzei gÊ
anÊalleÊHaushalte. 
 

OrtsfeuerwehrÊRöns 

Eine Woche später stand dann der 
Nightcup in Nenzing auf dem Ter-
minplan. Röns 1 aufgeteilt auf 2 
Gruppen und Röns 2 mit einer 
Gruppe starteten wie immer beim 
bestens organisierten Bewerb. 

Für Röns 2 war dies nochmals ein 
wenig mehr Adrenalin, mit der sie 
in die Grunddurchgänge starteten. 
Mit einer 25er Zeit (+10 Fehler) und 
dann einer schon sehr guten 23er 
Zeit (leider ebenfalls mit Fehler) 
konnte aber ein schon sehr lehrrei-
cher Start absolviert werden. 

Für Röns 1 ging es mit beiden 
Mannscha en als 2. und 8. ins Ach-
telfinale, die Erwartungen waren 
dann aber doch höher als das Er-
gebnis. Beide Mannscha en muss-
ten dort die Segel streichen, beim 
Kuppeln war etwas der Wurm drin, 
somit blieb am Ende Platz 11 und 
15. Frühzei g der rich ge Input für 
die kommenden Trainings. 

 

FeuerwehrÊ LeistungsabzeichenÊ
FunkÊGold 

Am Samstag, den 15.04.2023 wur-
de im Feuerwehrausbildungszent-

Termine 

rum in Feldkirch der Bewerb um 
das Leistungsabzeichen in Funk 
Gold durchgeführt. Einige Teilneh-
mer starteten sogar schon am Vor-
tag mit der ersten Disziplin, mit viel 
Können und auch einiger Anspan-
nung ging es dann über den ganzen 

Samstag durch die weiteren 
Disziplinen. 

Am Ende konnte sich unser 
Kamerad FresserÊ Chris an, 
gleich wie beim vorangegan-
genen Bewerb in Silber den 
1.Ê PlatzÊ unter 34 Teilneh-
mer*innen sichern. Ein Top-
Ergebnis, das doch or-
dentlich Nerven gefordert 
hat und die lange und aus-
giebige Vorbereitung mehr 

als we gemacht haben dür e. Wa-
ren die ersten vier Plätze doch alle 
mit gleicher Punktzahl, jedoch 
durch die entsprechenden Zeitgut-
punkte gereiht. 

Herzliche Gratula on auch an alle 
weiteren Teilnehmer*innen zu ih-
ren tollen Ergebnissen, sowie ein 
großes Dankeschön von der Vorbe-
reitungsgruppe Gur s/Röns/St. Ge-
rold/Thüringen an das fachkundige 
Betreuerteam für die op male Vor-
bereitung. 
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OrtsfeuerwehrÊRöns 

Spendenübergabe 

Am Freitag, den 14.04.2023 konnte 
die Feuerwehrjugend Röns zusam-
men mit Jugendleiter Dünser Patric 
und Jugendbetreuerin Muther Hei-
di wieder einmal das tolle Ergebnis 
der Friedenslichtak on nutzen und 
einer Familie aus Vorarlberg helfen. 
Im Zuge der Friedenslichtak on 
konnten € 1.200.- gesammelt wer-
den, welche an eine Familie aus 
Hard übergeben wurden. Die 8-
jährige Victoria kann aufgrund ihrer 
körperlichen Beeinträch gung die 
Treppe in ihrer Wohnung nicht 
selbst meistern und wird deshalb 
von ihrer Mu er auf dem Rücken 
mehrmals auf und ab getragen. Mit 
dieser Spende unterstützen wir die 

Familie mit der Be-
schaffung eines Treppen-
li es, was die Familie bei 
den enormen Kosten für 
die Anschaffung sehr gut 
gebrauchen kann. 

  

Die Feuerwehrjugend Röns 
mit all ihren Mitgliedern 
und Betreuern kann mit 
dieser Spende rich g stolz 
auf sich sein. Solche Mo-
mente mo vieren alle auch für die 
nächsten Jahre, das Friedenslicht zu 
verteilen und für weitere gemein-
nützige Ak onen zu verwenden. 

Vielen Dank nochmals an alle und 
die Freude bei Victoria war nicht zu 
übersehen!! 

AktuellesÊvonÊderÊFeuerwehrjugend 

 
 
 

 
 

Papiersammlung September 
 
DurchÊ dieÊ geplanteÊ Feuerlö-
scherüberprüfungÊ amÊ Samstag,Ê
denÊ 09.09.2023Ê werdenÊ wirÊÊÊÊÊÊ
dieÊ PapiersammlungÊ vomÊ
02.09.2023Ê ebenfallsÊ aufÊ denÊ
09.09.2023Ê verschieben.Ê DiesÊ
wirdÊ auchÊ inÊ derÊ Abfall-AppÊ soÊ
ausgewiesenÊ bzw.Ê imÊ
Walgaubla Ê entsprechendÊ ver-
öffentlicht. 

Gold:ÊÊ 

Andreas Dünser 

Johannes Ammann 

Samir Tarek 

Silber:Ê 

Elisabeth Ammann 

Bronze:Ê 

Leander Pfurtscheller 

Jetzt wird 
wieder fleißig für den 
Angriffscup in Düns und 
den Landesfeuerwehr-
we kampf in Lustenau 
trainiert. 

 
Text:ÊChris anÊFresser, 

HeidiÊMuther 
Fotos:ÊOFÊRöns 

 

Neuaufnahmen 

Wir freuen uns über 
vier Neuzugänge: 

· Emilia Muther 

· Emma Amann 

· Helena Rocks 

· Leander Pfurtschel-
ler  

WirÊ freuenÊ uns,Ê dassÊ
ihrÊdabeiÊseid! 

 

WissenstestÊ 

Ab 12 Jahren kann der Wissenstest 
der Feuerwehrjugend gemacht 
werden. 

So wurde nach einem Monat Trai-
ning über Theorie und Praxis bei 9 
verschiedenen Sta onen die Prü-
fung abgelegt und zu 100% bestan-
den! 
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Obst–ÊundÊGartenbauvereinÊRöns 

BlühflächenÊfürÊdieÊArtenvielfalt 

Am Samstag, 27. Mai 2023 fand 
beim zweiten Anlauf der Kurs zum 
Anlegen einer Blumenwiese sta . 
Bei herrlichem Frühlingswe er 
lernten die Teilnehmer/innen auf 
einer brach liegenden Fläche die 
fachgerechte Vorbereitung des Bo-
dens kennen. Wir säten neben dem 
neuen Schopf von Mathias Muther 
eine Wiese, bestehend aus heimi-
schen Blütenpflanzen an. Außer-
dem wurde die bestehende Dach-
begrünung beim Wasserspeicher 
mit blühenden Stauden aufgewer-
tet. Im Kurs erfuhren wir, warum 
gerade Wildblumen für unsere be-
stäubenden Insekten so wich g 
sind, wie die Wiese später langfris-

g gepflegt werden muss und wo-
rauf es bei der Wahl des Saatguts 
ankommt. Die Referen n Simone 
König erklärte praxisnah und mit 
großer Fachkenntnis, wie jeder im 

eigenen Garten einen Beitrag zur 
Artenvielfalt leisten kann.  

Das gemeinsame Arbeiten in der 
Natur machte den Teilnehmern/
innen viel Freude und es sind alle 
neugierig auf das blü-
hende Ergebnis in den 
nächsten Jahren! 

Herzlichen Dank an die 
Gemeinde Röns für die 
finanzielle Unterstüt-
zung und Mathias für 
die Bereitstellung der 
Fläche! 

 

TextÊu.ÊFotos:ÊÊ 
MonikaÊAmmannÊu.ÊHeidiÊMuther 

 

AktuellesÊvomÊObst–ÊundÊGartenbauvereinÊRöns 

WirÊ freuenÊunsÊmi eilenÊzuÊdür-
fen,Ê dassÊ esÊ heuerÊ wiederÊ einÊ
KellerfestÊgebenÊwird. 
HaltetÊ euchÊdenÊTerminÊaufÊalleÊ
FälleÊ freiÊ undÊ genießtÊ einenÊ fei-
nenÊAbend! 
 
Kellerfest OGV 
Samstag, 16.9.2023 
 

Terminankündigung 

OrdnungÊGrünmüllplatz 

WirÊ weisenÊ daraufÊ hin,Ê dassÊ
beimÊ GrünmüllplatzÊ „UntereÊ
Sandgrube“Ê ausschließlichÊ Gar-
tenabfälle,ÊRasenschni ,Ê zerklei-
nerteÊ ÄsteÊ undÊ SträucherÊ abge-
gebenÊwerdenÊdürfen.ÊÊDieÊAbla-
gerungÊ vonÊ ObstÊ undÊ Trester,Ê
Wurzelstöcke,ÊganzeÊBaumstäm-
meÊ sowieÊ sons gem Müll 
(Verpackungsmaterial,ÊPlas ksä-
ckeÊusw.)ÊistÊverboten. 
WirÊbi enÊumÊEinhaltung! 

Bgm.ÊMichaelÊAmmann 

Baumschni kurs 

Am Mi wochabend, den 
22.03.2023 fand in Röns ein lehr-
reicher Baumschni kurs zum 
Thema „Jungbäume“ sta , an 
dem 10 Mitglieder teilnahmen. 

Referent Mar n Kräutler aus Sa -
eins erklärte uns die 
Grundlagen des Baum-
schni s und auf welche 
Dinge man achten sollte, 
wenn man einen Baum 
kau . Im Praxisteil sahen 
wir, welche Äste für einen 
gesunden Baum notwendig 
sind und auf welche der 
Baum verzichten kann. Vie-
len Dank an Mar n für den 
großar gen Kurs! Wir wer-
den nächstes Jahr unser 

Wissen bei einem weiteren Kurs 
erweitern. 
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Der Sommer kann kommen 
AuchÊ imÊ SommerÊ könnenÊ Ju-
gendlicheÊ krä igÊ sparen:Ê DenÊ
ganzenÊJuliÊüberÊkönnenÊsieÊsichÊ
mitÊderÊahaÊcardÊ imÊStrandbadÊ
BregenzÊ eineÊ doppelteÊ Abküh-
lungÊholen.ÊHierÊgiltÊdasÊMo oÊ
„2Ê fürÊ 1“:Ê ZuÊ zweitÊ kommenÊ
undÊnurÊeinenÊEintri ÊbezahlenÊ
–Ê nurÊ gegenÊ VorlageÊ derÊ ahaÊ
cards.ÊVomÊ10.ÊbisÊ31.ÊJuliÊ2023Ê
bouldernÊ sieÊ außerdemÊ inÊ derÊ
BoulderhalleÊ desÊ AVÊ BludenzÊ
zumÊ Vorteilspreis.ÊMitÊ derÊ ahaÊ
cardÊerhaltenÊJugendlicheÊ50Ê%Ê
Raba ÊaufÊeinenÊ10er-Chip.ÊAmÊ
14.Ê AugustÊ könnenÊ ahaÊ cardÊ
Besitzer*innenÊ beimÊ KonzertÊ
vonÊSudanÊArchivesÊinÊderÊPool-
barÊsparen.ÊAuchÊhierÊgiltÊ„2ÊfürÊ
1“.ÊImÊSeptemberÊheißtÊesÊdannÊ
inÊ derÊ FunworldÊ inÊ HardÊ „2Ê xÊ
spielen,Ê 1Ê xÊ bezahlen“.Ê AlleÊ In-
fosÊ zuÊ denÊ ahaÊ card-VorteilenÊ
findenÊ JugendlicheÊ unterÊ
www.aha.or.at/monatsvorteil. 
 
VieleÊ FreizeiteinrichtungenÊ inÊ
VorarlbergÊ bietenÊ dauerha Ê
ErmäßigungenÊ fürÊ ahaÊ card-
Inhaber*innenÊ anÊ –Ê egalÊ obÊ
Museum,Ê SkateparkÊ oderÊ
Strandbad.Ê Inspira onenÊ fürÊ
einenÊ abwechslungsreichenÊ
SommerÊ zuÊmoderatenÊ PreisenÊ
findenÊ JugendlicheÊ unterÊ
www.aha.or.at/vorteile.Ê 
TippsÊgegenÊ LangeweileÊ inÊdenÊ
FerienÊ habenÊ dieÊ aha-
Mitarbeiter*innenÊ außerdemÊ
unterÊ www.aha.or.at/ideen-
fuer-den-sommerÊ zusammen-
gefasst. 

EinmalÊmehrÊeinÊunvergesslicherÊGenuss! 

RönserÊMostbarone 

Am Samstag, 6.Mai fand im kärnt-
nerischen Lavan al die Alpen-Adria
-Verkostung der Mostbarkeiten im 
Zogglhof sta  und die „Rönser 
Mostbarone“ waren erfolgreich mit 
dabei. 

Sie haben bewiesen, dass Engage-
ment und Einsatz auch Früchte 
trägt! 

Im Vorfeld der Messeveranstaltung 
fand die 29. interna onale Alpen-
Adria-Verkostung für Fruchtweine, 
Fruchtsä e, Fruchtessige, Fruchtli-
köre und Brände sta , bei der 236 
bäuerliche Betriebe aus allen Tei-
len Österreichs, sowie aus Italien, 
Slowenien, Deutschland und sogar 
von den Cayman Islands, an die 
1300 Produkte aus der Obstverar-
beitung zur Beurteilung durch eine 
fachmännisch geschulten Jury ein-
reichten. 

Die Mostbarkeitensieger wurden 
mi els Mehrheitsentscheid er-
mi elt. 

 

Prämiert wurden: 

Thomas GASSNER,  

Apfelmost Cuvée GOLD  

 

Benjamin BURTSCHER,  

Apfelmost BRONZE 

 

Text:ÊSilviaÊGassner-StarkÊ 
Fotos:ÊThomasÊGassner 

aha–ÊJugendinfo 
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In der Karwoche wurde das Team 
des Sozialzentrum Sa eins – Jagd-
berg zu einem ausgelassenen Bei-
sammensein ins Restaurant Franzoi 
in Ludesch eingeladen.  

Dieser Einladung sind nicht nur na-
hezu alle MitarbeiterInnen gefolgt, 
sondern auch die Bürgermeister 
der Mitgliedergemeinden, sowie 
unser neuer Geschä sführer Ro-
bert Allgäuer nahmen an der Feier 
teil. 

Nach den Begrüßungsworten aller 
Ehrengäste freuten sich unsere 
Pflegedienstleiterin Linda und un-
ser Sta onsleiter Chris an das 
reichliche  Buffet zu eröffnen.  

Noch vor der bunten Nachspeise 
dur en unsere energiegeladenen 
Komikerinnen Mareika und Juliane 
unsere zahlreichen Ehrungen prä-
sen eren. Mit viel Witz, Herzlich-
keit und Spontanität ließen sie un-

 

FeierÊfürÊdasÊTeamÊdesÊSozialzentrumÊSa einsÊ–ÊJagdberg 

SozialzentrumÊSa einsÊ-ÊJagdberg 

sere JubilarInnen für 5 bis sogar 30 
Jahre fleißige Mitarbeit im Sozial-
zentrum Sa eins - Jagdberg hochle-
ben. Zudem wurde einer frischge-
backenen Mama zur Geburt bzw. 
Karenz gratuliert, zwei langjährige 
MitarbeiterInnen in die wohlver-
diente Pension verabschiedet und 
das anwesende Geburtstagskind 
dur e einen gesungenen Geburts-
tagsgruß entgegennehmen. 

 

EinÊ gelungenerÊ Abend,Ê denÊ wirÊ
gemeinsamÊsehrÊgenossenÊhaben! 

 

TextÊundÊFoto:ÊSozialzentrumÊ 
Sa einsÊ-ÊJagdberg 
 

   

 

Den Sommer mit aha plus 
sinnvoll nutzen 
SollteÊesÊheuerÊmitÊdemÊFerien-
jobÊ nichtÊ geklapptÊ haben,Ê bie-
tetÊ ahaÊ plusÊ www.aha.or.at/
plusÊ eineÊ guteÊ Alterna ve,Ê sei-
neÊZeitÊinÊdenÊFerienÊsinnvollÊzuÊ
nutzen.Ê JugendlicheÊ könnenÊ
sichÊinÊverschiedenenÊBereichenÊ
ehrenamtlichÊ engagieren,Ê
knüpfenÊ wertvolleÊ Kontakte,Ê
polierenÊ ihrenÊ LebenslaufÊ aufÊ
undÊ könnenÊ sichÊ RewardsÊ ho-
len.ÊAlleÊ InfosÊzuÊdenÊAufgabenÊ
findenÊ JugendlicheÊ unterÊ
www.aha.or.at/plus/quests.Ê EsÊ
gibtÊ einmalige,Ê kon nuierlicheÊ
undÊdigitaleÊQuests. 
 
ESK-Freiwilligendienst: Info-
abend  
WerÊsichÊfürÊeinÊpaarÊMonateÊinÊ
EuropaÊ alsÊ Freiwillige*rÊ enga-
gierenÊ möchte,Ê kannÊ mitÊ demÊ
FreiwilligendienstÊ desÊ Europäi-
schenÊ SolidaritätskorpsÊ (ESK)Ê
einmaligeÊ ErfahrungenÊ sam-
meln.Ê ImÊ RahmenÊ einesÊ Info-
abendsÊ amÊ 20.Ê SeptemberÊ
2023,Ê19ÊUhr,Ê imÊahaÊDornbirnÊ
berichtetÊ YvonneÊWaldnerÊvomÊ
ahaÊ überÊ denÊ ESK-
Freiwilligendienst.Ê SieÊ begleitetÊ
FreiwilligeÊ aufÊ ihremÊ WegÊ insÊ
AuslandÊ undÊ kannÊ alleÊ FragenÊ
rundÊ umÊ Ablauf,Ê Einsatzmög-
lichkeitenÊ undÊ KostenÊ beant-
worten.Ê AußerdemÊ berichtetÊ
ein*eÊ Ex-Freiwillige*rÊ vonÊ per-
sönlichenÊErfahrungen.ÊUmÊAn-
meldungÊunterÊwww.aha.or.at/
event/esk-septemberÊ wirdÊ ge-
beten.ÊWeitereÊ InfosÊ zumÊ ESK-
FreiwilligendienstÊ findetÊ manÊ
unterÊwww.aha.or.at/esk. 

aha–ÊJugendinfo 
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MitÊ demÊ SozialzentrumÊ Sa eins-
JagdbergÊ habenÊ dieÊ GemeindenÊ
Düns,Ê Göfis,Ê Röns,Ê Sa eins,Ê
SchlinsÊ ,Ê SchnifisÊ undÊ DünserbergÊ
bereitsÊ vorÊ 25Ê JahrenÊ eineÊ zu-
kun sweisendeÊ EinrichtungÊ ge-
schaffen,Ê derenÊ AufgabeÊ esÊ bisÊ
heuteÊist,ÊbetagtenÊhilfs-ÊundÊpfle-
gebedür igenÊMitmenschenÊHilfe-
stellungÊzuÊleisten.Ê 

 

Als „Mann der ersten Stunde“ hat 
Mario Be ega das Heim mit sei-
nem empathischen Umgang mit 
Bewohner:innen und Mitarbei-
ter:innen seitdem zu einem Haus 
der Pflege, Begegnung und Gebor-
genheit gemacht und maßgeblich 
zu einer posi ven Entwicklung bei-
getragen. Er war nicht nur im Heim 
sondern auch in der Vorarlberger 
Pflegelandscha  geschätzt, wes-
halb ihm allerseits für die Zukun  
das Beste gewünscht wird. 

 

Mit 1. April hat Robert Allgäuer die 
Geschä sführung übernommen. 
Dank der außerordentlichen Unter-
stützung der Bereichsleitungen des 
Sozialzentrums und der Bürger-
meister von Sa eins und Göfis als 
Vertreter des Gemeindeverbands 
gestaltete 
sich der 
Übergang 
sehr pro-
fessionell.  

 

 

 

 

 

ÜbergabeÊderÊGeschä sführungÊimÊSozialzentrumÊSa einsÊ-ÊJagdberg 

SozialzentrumÊSa einsÊ-ÊJagdberg 

Von links nach rechts: Robert All-
gäuer (Geschä sführer), Thomas 
Lampert (Bürgermeister Göfis), 
Linda Summer (Pflegedienst-
leistung), Radislav Mesaric 
(Küchenleitung), Patricia Ladur-
ner (Verwaltung), Chris an Leiter 
(Sta onsleitung), Luide Bolter 
(Leitung Reinigung/Wäscherei), 
Andreas Dobler (Bürgermeister 
Sa eins) 

Gemeinsam wird das neue Lei-
tungsteam darauf achten, das So-
zialzentrum weiterhin als einen 
Wohlfühlort für seine Bewoh-
ner:innen und als eine feine Kü-
che für Essen auf Rädern Menüs 
für Bürger:innen der Trägerge-
meinden zu lenken. Und auch die 
beliebten Angebote für tagewei-
se Betreuung älterer Menschen 
und für die Essenslieferungen an 
(Klein-)Kindereinrichtungen wer-
den natürlich in bewährter Art 
weitergeführt. 

Um sich den zusätzlichen aktuel-
len und zukün igen Herausforde-
rungen im Pflegebereich im Allge-

meinen und im Heim im Spe-
ziellen mit vollem Einsatz zu 
stellen, kann Robert Allgäuer 
auf eine langjährige Erfah-
rung im Sozialmanagement 
zurückgreifen. Au auend auf 
Bewährtem wird deshalb 
wohl auch die eine oder an-
dere innova ve Veränderung 
im Laufe der Zeit spürbar 
werden. Den Schlüssel für die 
hochwer ge Qualität der 
Leistungen des Sozialzent-
rums  -  sowohl in der Pflege, 
in der Küche als auch in der 
Verwaltung  -  sieht Allgäuer 
in seinem ca. 50-köpfigen 
mul professionellen Team, 
dessen Zufriedenheit und 
Mo va on ihm ein großes 
Anliegen ist. 

 

TextÊundÊFotos:ÊSozialzentrumÊ
Sa einsÊ-ÊJagdberg 
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Frau Holle Babysi ervermi -
lung Sa eins 
 
DuÊmagstÊKinderÊundÊmöchtestÊinÊ
deinerÊ FreizeitÊ etwasÊ Taschen-
geldÊdazuverdienen?Ê 
DannÊ bistÊ duÊ beiÊ derÊ Babysi er-
vermi lungÊ FrauÊ HolleÊ anÊ derÊ
rich genÊ Adresse!Ê SieÊ bietetÊ dirÊ
dasÊganzeÊJahrÊüberÊdieÊMöglich-
keit,Ê inÊ deinerÊ nächstenÊ Umge-
bungÊ alsÊ Babysi er:inÊ tä gÊ zuÊ
sein.Ê 
 
MöchtestÊ duÊ einenÊ Babysi er-
kursÊbesuchen:  
 
Freitag, 06.10.23 von 14:30 bis 
19:30 Uhr 
Samstag, 07.10.23 von 8:00 bis 
12.00 Uhr 
Samstag, 14.10.23 von 9.00 bis 
14 .00 Uhr 
(AnmeldezeitraumÊ22.8.-22.9.23) 
 
Kursort: GemeindeamtÊSa eins,Ê
Konferenzraum 
Kosten:Ê€Ê22,-- 
(mitÊaha-cardÊ€Ê18,--) 
Referenten:ÊKänguruh-Team 
Alter:ÊabÊ13ÊJahren 
 
Anmeldung:  
KontaktdatenÊ erscheinenÊ abÊ An-
meldebeginnÊ 22.08.2023Ê aufÊ
www.familie.or.at 
 

Text:Ê 
VorarlbergerÊFamilienverband 

Babysi erkurs SozialzentrumÊSa einsÊ-ÊJagdberg 

FronleichnamÊ–ÊAufÊdemÊWeg 

Ein schöner Gedanke für unseren 
beruflichen Weg – nicht nur an 
Fronleichnam, das ganze Jahr. 

 

Text:ÊRobertÊAllgäuer,Ê 
Geschä sführerÊ 

Fotos:ÊMohammad 
 

Am Fronleichnamstag gestaltete 
Pfarrvikar Gerold Reichart die jähr-
liche Prozession durch die Straßen 
von Sa eins. Auf seinem Weg 
machte er mit seinem großen Ge-
folge aus Musikverein, Feuerwehr, 
Schützen, Kommunionkindern und 
zahlreichen Messbesucher:innen 
auch Halt bei uns im feierlich her-
ausgeputzten Garten des Sozial-
zentrums. 

Das Fronleichnamsfest ist ein 
Hochfest im Kirchenjahr. Der Pries-
ter trägt dabei die Monstranz mit 
dem Allerheiligsten, einer geweih-
ten Hos e, von Altar zu Altar. Einer 
davon - liebevoll gestaltet mit Blu-
menschmuck und Kreuz - stand 
heuer auch in unserem schönen 
Innengarten. Fahnen, Blumen, Mu-
sik und die festlich-feierliche S m-
mung an einem wunderschönen 
Sommertag erfreuten nicht nur die 
vielen Begleiter:innen der Prozessi-
on, sondern auch die fast vollstän-
dig auf der Terrasse erschienen 
Bewohner:innen unseres Heims. 
Ein Dankeschön an alle Mitarbei-
ter:innen, die zum großar gen Ge-
lingen dieser Feier einen kleineren 
oder größeren Beitrag geleistet 
haben. Vor allem Danke auch an 
unsere Bewohnerin Marlene für 
die super vorgetragene Fürbi e. 

In seinem Segen speziell für die 
Bewohner:innen und Mitarbeiter: 
innen des Sozialzentrums erwähn-
te Pfr. Reichart abschließend, dass 
Jesus‘ Dienst an seinen Jüngern 
beim letzten Abendmahl beispiel-
ha  für die pflegenden Berufe ist. 
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Aktuelles 

 

MusikschuleÊWalgau 

Die Musikschule Walgau hat im 
Frühjahr zahlreiche Konzerte ver-
anstaltet. Das vielfäl ge Unter-
richtsangebot wurde um das Fach 
Tanz erweitert. Die Kurse finden in 
Röns sta .  

Das Fächerangebot der Musikschu-
le Walgau ist sehr vielfäl g. Neben 
den verschiedenen Instrumenten 
können auch Gesang, Musiktheorie 
und Dirigieren erlernt werden. 
Beim Elementaren Musizieren gibt 
es zahlreiche Kurse, in denen Kin-
der ihrem Alter entsprechend spie-
lerisch an die Musik herangeführt 
werden. In Röns gibt es eine Grup-
pe für Kinder ab 2 Jahren in Beglei-
tung eines Elternteils, in den Nach-
bargemeinden gibt es auch Kurse 
für ältere Kinder.  

 

TanzÊinÊRöns 
 

Neu gibt es an der Musikschule 
Walgau nun auch Tanzunterricht in 
den verschiedensten S lrichtungen 
– siehe Infobox. Bereits im Frühjahr 
bot Nadja Steiner sechs Kurse mit 
je zehn Einheiten für Kinder an, im 
Mai und Juni gab es zwei zweiteili-
ge Workshops mit 
Mar n Blakolmer für 
Jugendliche. Für die 
Kurse im Herbst kann 
man sich auf der 
Homepage der Mu-
sikschule anmelden. 
Alle Kurse finden im 
Magnussaal in Röns 
sta . 

 

TanzkurseÊinÊRöns 

Krea ver Kindertanz 

(Kükenklasse für 4-6Jährige) 

Mi woch 13.30-14.20 Uhr 

 

Krea ver Kindertanz 

(Kennerklasse für 7-11 Jährige) 

Mi woch 14.30-15.20 Uhr 

 

Modern Jazz-Dance  

(Kennerklasse für 7-11 Jährige) 

Mi woch 16.45-17.45 Uhr 

 

Musical Dance  

(Kennerklasse für 7-11 Jährige) 

Mi woch 18.00-19.00 Uhr 

 

Urban-Contemporary I 

(12-18 Jährige) 

Donnerstag 17.00-18.20 Uhr 

 

Urban-Contemporary II 

(12-18 Jährige) 

Donnerstag 18.30-19.50 Uhr 

KurseÊfürÊKinder 

Musikmäuse mit Eltern  
RönsÊMagnussaal 
Mi wochÊ10:00Ê-Ê10:50ÊUhr 
 
Mäuse-Tiger Mixgruppe  
SchnifisÊVolksschule 
Mi wochÊ13:45Ê-Ê14:35ÊUhr 
 
Mäuse-Tiger Mixgruppe 
SchlinsÊVolksschule 
MontagÊ15.00Ê-Ê15.50ÊUhrÊ 
 
Rhythmuskünstler  
SchlinsÊKindergarten 
MontagÊ16:00Ê–Ê16:50ÊUhr 
 

 
Fr. 14.7., 20.30 Uhr  
jungPHILÊSommerkonzert,Ê
RamschwagsaalÊNenzing 
 
Sa 15.7., 20.30 Uhr  
jungPHILÊSommerkonzert,Ê
RamschwagsaalÊNenzing 
 
 

TextÊu.ÊFoto:Ê 
MusikschuleÊWalgau 

 

Termine 
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FreutÊ EuchÊ aufÊ einenÊ ab-
wechslungsreichenÊAbend! 
 
Wann:  
Freitag,Ê28.7.2023 
abÊ17:30ÊUhrÊ 
Wo:  
SteinbruchÊLudesch 
 
WeitereÊ Informa onen:Ê
www.leader-vwb.at 
 
WirÊ bi enÊ umÊ AnmeldungÊ
unter:Êoffice@leader-vwb.at 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

GemeinsamÊgestaltenÊundÊfeiernÊwirÊunsereÊRegion! 

Seit 2015 sind in der LEADER-
Region Vorderland-Walgau-Blu-
denz mehr als 80 Projekte erfolg-
reich umgesetzt worden, die die 
Region nachhal g stärken. Mit die-
sen Projekten sind insgesamt 7,8 
Millionen Euro in die Region geflos-
sen. Davon 4,5 Millionen Euro För-
dermi el und 3,3 Millionen Euro 
Eigenmi el der Projek rä-
ger:innen. „Mir firand üsre Region 
2015 bis 2023+“ ist das Mo o für 
das Dankesfest, das die LEADER-
Region Vorderland-Walgau-Blu-
denz am 28. Juli für Interessierte 
aus der Region veranstaltet – zum 
Abschluss der vergangenen und 
zum Beginn der neuen Förderperi-
ode. 

LEADER ist ein EU-Förder-
programm, das 1991 als Gemein-
scha sini a ve der Europäischen 
Union ins Leben gerufen wurde. 
Ziel von LEADER ist, die ländlichen 
Regionen Europas auf dem Weg zu 
einer eigenständigen Entwicklung 
zu unterstützen sowie Koopera o-
nen und Maßnahmen zur Stärkung 
und Entwicklung des ländlichen 
Lebensraums, der ländlichen Wirt-
scha  und der Lebensqualität zu 
fördern. 

„Mit der vollen Ausschöpfung un-
serer Fördermi el haben wir eine 
Punktlandung gescha . Mit insg. 
4,5 Millionen Euro an EU-Geldern 
aus Brüssel konnten wir Projekte 
finanziell unterstützen, die sonst 
nicht möglich gewesen wären“, 
betont Walter Rauch, Obmann der 
LEADER-Region.  

„Nicht nur die erfolgreichen letzten 
Jahre freuen uns, sondern auch der 

Start in die neue Förderperiode 23 -
27 am 01. Juli“, berichtet Karen 
Schillig, Geschä sführerin der LEA-
DER-Region. Die offizielle Urkun-
denübergabe zur erneuten Aner-
kennung als LEADER-Region findet 
am 20. Juni 2023 in feierlichem 
Rahmen in Wien sta .  

 

WeitereÊ NeuigkeitenÊ ausÊ derÊÊÊ
LEADER-Region 

Das LEADER-Projekt „Zämmako 
z'Wyllar“ feierte am Sonntag,        
21. Mai 2023, die Eröffnung des 
Pfarrzentrums Weiler. Bei herrli-
chem Sonnenschein wurde das 
neue Pfarrzentrum im Herzen von 
Weiler eröffnet. Ein Festgo es-
dienst mit musikalischer Begleitung 
aus Chören der Region umrandeten 
die Feierlichkeiten. Interessierte 
Besucher:innen konnten sich selbst 
ein Bild der neuen Räumlichkeiten 
verschaffen und das Gebäude be-
sich gen. Mit Unterstützung von 
LEADER ist ein neuer Treffpunkt für 
die ganze Bevölkerung entstanden: 
Sitzungszimmer, Veranstaltungs-
saal, Proberaum und ein a rak v 
gestalteter Jugendraum sind nur 
einige der vielen Möglichkeiten, die 
das neue Pfarrzentrum für die Be-
völkerung zu bieten hat. Eine nach-
hal ge, ökologische Gestaltung mit 
Beachtung von Maßnahmen zur 
Klimawandelanpassung gab Anlass 
zur Überreichung einer KLAR!-
Plake e.  

Herzlichen Glückwunsch! 

 

TextÊu.ÊFoto:Ê 
LEADER-RegionÊVWB 

MirÊfirandÊüsreÊRegionÊ
2015ÊbisÊ2023+ 
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Die Freiraumstelle der Regio Im 
Walgau setzt sich für die 14 Ge-
meinden in den Bereichen Ökolo-
gie, Landwirtscha , Natur- und Kli-
maschutz bzw. Klimawandelanpas-
sung ein. Zu diesen Themen fanden 
im vergangenen Jahr zahlreiche 
Projekte, Veranstaltungen und Ver-
netzungen sta . 

Nachfolgend finden Sie einen Aus-
zug der getä gten Arbeiten aus 
den einzelnen Projekten. 

 

KLAR!ÊImÊWalgau 

Der Jahresbeginn stand 
im Zeichen der Maß-
nahmenausarbeitung 
und Abs mmung mit Stakeholdern, 
Gemeinden und Bürgermeistern 
für die For ührung des KLAR! Pro-
jektes. Mit Ende Jänner wurden 10 
neue Maßnahmen eingereicht und 
Mi e Mai erfolgte die Zusage für 
weitere drei Jahre. Parallel dazu 
fand die Abschlussveranstaltung 
der Maßnahmen über klimafi e 
Wälder und Boden in hochkarä ger 
Besetzung (Prof. Walter Wenzel 
(BOKU Wien), Dr. Robert Jandl 
(Bundesforschungszentrum für 
Wald) und Dr. Walter Fitz 
(Bodenkundler)) sta . Es wurden 
Musterpachtverträge für die Ge-
meinden mit Fokus auf Bodenscho-
nung und Nachhal gkeit ausgear-
beitet sowie ein handlicher Lei a-
den für Bodenverbesserung und 
Rekul vierung erarbeitet.  

Im April tauschten SchülerInnen 
der 3b der MS Frastanz das Klas-
senzimmer gegen den Wald und 
forsteten über 100 klimafi e 
Bäumchen auf und erfuhren wert-
volle Informa onen über unsere 

JahresberichtÊ2022Ê–ÊFreiraumstelleÊderÊRegioÊImÊWalgau 

Wälder und die klima schen Her-
ausforderungen. Durch eine Ko-
opera on beim Interreg Projekt 
EUSALP trat die Region Walgau als 
Pilotregion zum Thema Klimawan-
delanpassung in der Raumplanung 
auf und war Teil eines Kurzvideos 
im Au rag des BMLRT. Beim Vor-
trag in Bludesch über „Wohnen im 
Alter“ trug die KLAR! Im Walgau 
wesentliches über Anpassungen im 
Gesundheitsbereich bei SeniorIn-

nen bei und beim allerhand! 
Markt in Nenzing war sie mit ei-
nem Infostand vertreten. Mit gut 
besuchten Veranstaltungen (über 
220 Personen) zu den Themen 
Boden, Biodiversität und Bäume 
ging es im Herbst spannend wei-

ter. Das Waldsymposium Vorarl-
berg stellte dabei ein besonderes 
Highlight dar. Eine detaillierte 
Auflistung aller Veranstaltungen 
finden Sie im Anhang. Mit großer 
Freude dur e die Freiraumstelle im 
Walgau den Klimaperlen-Preis ent-
gegennehmen. Im Rahmen des 
Projektes „Üser Wald“ fanden be-
reits die ersten drei Waldpflege-
maßnahmen mit zwei Schulklassen 
und der Feuerwehrjugend Schnifis 
sta .  

In Zusammenarbeit mit dem Ökolo-
gie Ins tut, Energieins tut, der ina-
tura und der FH Vorarlberg wurde 
im Hintergrund an diversen Projek-
ten gearbeitet und Vorbereitungen 
für das kommende Jahr getroffen 
(beispielsweise eine Maßnahme zu 
Scha enbäumen im Siedlungsge-
biet, Lehrmaterialien über Klima-
wandel und Moore, zu Überhitzung 
und Bescha ung von Gebäuden 
und klimaangepasstem und gesun-
den Leben). Weitere abgeschlosse-

ne Projekte sind ein klimafi er 
Kriterienkatalog für kommunale 
Projekte in Nenzing oder die Pro-
jektschmiede ErdenbürgerIn/
Gerbergasse in Schlins. 
 

WalgauÊWiesenÊWunderÊWelt 

Mit noch etwas 
Unsicherheit bei 
der Planung 
(Corona) war es 
2022 wieder mög-
lich, kostenlose 
Exkursionen, 
Workshops und Vorträge über 
die Naturvielfalt im Walgau für 
die Bevölkerung durchzuführen. 
Die Aufgaben der Freiraumstelle 
belaufen sich dabei auf die Pla-
nung, Organisa on, Bewerbung 
und Durchführung der Veranstal-
tungen. Highlights der 12 Veran-
staltungen waren beispielsweise 
der Heilkräuterworkshop für Kin-
der oder der Gartenvögel-
Vortrag. Überdies dient die 
Walgau Wiesen Wunder Welt als 
Pla orm zur Vernetzung ver-
schiedener Ak vitäten und un-
terstützt Vereine 
und Organisa o-
nen. 

 

Ak onÊHeugabel 

Nach 26-jährigem Bestehen der 
Ak on Heugabel war es Zeit, die 
Strukturen neu auszurichten und 
das Projekt zu modernisieren. Im 
Frühjahr wurde gemeinsam mit 
den LandwirtInnen ein neues 
Konzept ausgearbeitet und be-
schlossen, die Ak on Heugabel 
neben dem Heuen von Mager- 
und Streuewiesen für neue Tä-
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gkeiten zu öffnen. Somit sind nun 
auch Einsätze wie Schwenden, Neo-
phyten Bekämpfung oder das Aufle-
sen von Streuobst möglich. In der 
letztjährigen Sommersaison stan-
den rund 170 HelferInnen den teil-
nehmenden Heugabel-Landwirt/
Innen bei ihren vielsei gen Arbei-
ten im Feld tatkrä ig zur Seite. 
Beim großen Heugabelfest im 
Herbst wurde der Saisonabschluss 
gebührend gefeiert und den vielen 
Beteiligten einen besonde-
ren Dank ausgesprochen. 

 

RegionaleÊ Begrünungsme-
thodenÊ -Ê WieseÊ ausÊ demÊ
Sack 

Der Walgau ist zusammen mit dem 
Großen Walsertal eine Modellregi-
on für regionale Begrünungsmetho-
den. Mit dem Projek eam wurden 
der Status Quo erhoben und Lö-
sungsansätze besprochen. Da-
rau in beschlossen die vierzehn 
Walgau-Gemeinden Anfang des 
Jahres je eine Referenzfläche mit 
regionalem Saatgut anzulegen. Es 
wurde ein Monitoring Programm 
für das Große Walsertal entwickelt 
und notwendige Schri e zur Quali-
tätssicherung ausgelotet. Zur Be-
kanntmachung erschien ein Ar kel 
in regionalen Medien und eine Bro-
schüre zur Kommunika on der Vor-
teile und Anwendung wurde ent-
worfen. Durch den Netzwerkau au 
konnten bereits einige Wiesen im 
Walgau beerntet und für weitere 
Ansaaten verwendet werden. Zum 
Thema Landwirtscha  passend 
wurde das Thema „Wiese aus dem 
Sack“ als Festvortrag beim Heuga-
belfest ausgewählt. Dadurch wur-
den ca. 120 Personen mit direktem 
Bezug erreicht. 

Allgemeines 

Die Vernetzung in der 
Region, landes- und 
bundesweit, aber 
auch interna onal wird bei der Re-
gio Im Walgau großgeschrieben. So 
fanden regelmäßige Netzwerk-
treffen aller KLAR!s in Vorarlberg 
bzw. in anderen Bundesländern 
sta . Unsere Exper se und Erfah-
rungen waren auch im Ausland ge-
fragt und wurden in Interviews zB 

mit der Universität Grenobles 
(FR) oder Präsenta onen an 
der ZHAW (CH) geteilt. Das 
jährliche Netzwerktreffen 
Naturvielfalt Vorarlberg am 
6.4. in Bangs-Matschels er-

möglichte den sehr wich gen Aus-
tausch aller engagierten Gebietsbe-
treuerInnen. Im vergangenen Jahr 
fanden weitere Treffen mit Projekt-
partnerInnen des Klimabündnis, 
LEADER, des OGV oder aus den e5 
Teams sta . 

Projektleiterin Marina Fischer wirk-
te bei der Präsenta on Biotopver-
bund Walgau am Podium und beim 
Kultur im Walgau Film über Kultur-
landscha en mit. 

Es wurden sämtliche Berichte und 
Veranstaltungen aus den Bereichen 
Umwelt, Landwirtscha  und Klima 
im Walgau in den Sozialen Medien, 
der Website, im Newsle er, den 
Regional- und Gemeindezeitungen 
betreut und veröffentlicht.  

 

Infos 

 

Kontakt: 
MarinaÊFischer 
Umwelt, Landwirtscha  &  
Klima 
 
MÊ0664Ê806 361Ê5905 
EÊmarina.fischer@imwal-
gau.atÊ 
Büro:ÊRathausÊNenzing,Ê
LandstraßeÊ1 
Ê6710ÊNenzing 
www.walgau-wunder.at 
 

IMWALGAU GEMEINDEN 

gemeinsam 

 

RegioÊ ImÊ Walgau,Ê Bazul-
straßeÊ 2,Ê 6710Ê Nenzing 
Vorstand:Ê ObmannÊ Bgm.ÊÊ
F.Ê Kasseroler,Ê Stv.Ê Bgm.ÊÊÊÊ
W.Ê RauchÊ u.Ê Bgm.Ê M.Ê
Schanung 
 
DieÊ RegioÊ ImÊ WalgauÊ istÊ
eineÊ Regionalentwicklung,Ê
sieÊ istÊ überparteilichÊ undÊ
willÊ dieÊ RegionÊ WalgauÊ
fördern.Ê 
 
ZVR-ZahlÊ964Ê065Ê659. 
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EinträgeÊ selbstÊ erstellenÊ
oderÊ aktuelleÊ InfosÊ sofortÊ
perÊ MailÊ erhalten,Ê mitÊ derÊ
kostenlosenÊ „MeineÊ Seite“Ê
poweredÊ byÊ GEM2GO!Ê DerÊ
Gemeinde-Self-ServiceÊ fürÊ
alleÊ BürgerinnenÊ undÊ Bür-
ger!Ê 
 
AbÊ sofortÊ gibtÊ esÊ aufÊ unse-
rerÊWebseiteÊdieÊsogenann-
teÊ „MeineÊ Seite“.Ê MitÊ derÊ
„MeineÊ Seite“Ê könnenÊ SieÊ
sichÊanÊwich geÊInforma o-
nenÊ innerhalbÊ unsererÊ Ge-
meindeÊ erinnernÊ lassen.Ê
ZudemÊ gibtÊ esÊ fürÊ SieÊ dieÊ
MöglichkeitÊ Veranstaltun-ÊÊ
gen,Ê InserateÊ oderÊ denÊ
BrancheneintragÊ IhresÊ Un-
ternehmensÊ oderÊ VereinsÊ
selbstÊ zuÊ erfassenÊ undÊ zuÊ
verwalten.Ê DieseÊ EinträgeÊ
werdenÊ dannÊ vonÊ unsÊ kon-
trolliertÊ undÊ darau inÊ fürÊ
dieÊ WebseiteÊ freigeschal-
ten.ÊAlles,ÊwasÊSieÊdafürÊtunÊ
müssen,Ê istÊ sichÊ aufÊ derÊ
„MeineÊ Seite“Ê zuÊ registrie-
ren.Ê 
Ê 
Ihre Möglichkeiten mit der 
Meine Seite in der Über-
sicht:  
•Ê VerwaltungÊ desÊ eigenenÊ
VereinsÊ inklusiveÊderÊErstel-
lungÊ vonÊ NewsbeiträgenÊ
undÊVeranstaltungenÊ 
•Ê VerwaltungÊ desÊ eigenenÊ
Wirtscha sbetriebsÊ
(Öffnungszeiten,Ê Ansprech-
partnerÊundÊmehr)Ê 
•Ê ErstellungÊ vonÊ InseratenÊ
undÊVeranstaltungenÊ 

GEM2GO 

JungÊ &Ê weise:Ê Kinder-Ê undÊ Ju-
gendbeteiligungsprojektÊ derÊ Re-
gioÊImÊWalgau 

Ein regelmäßig sta indender Aus-
tausch mit den Regio-Bürger-
meistern sowie Mitgliedern der Ge-
meindevertretungen ist ein wich -
ger Baustein in diesem Projekt. 
Beim sogenannten „jung&weise-
Dialog“ machen junge Leute aus 
den Walgau-Gemeinden die Wei-
terentwicklung des öffentlichen 
Raums zum Thema. Gerade nach 
den Herausforderungen der Pande-
mie, die zu einem starken Rückzug 
in Privaträume und auch in digitale 
Welten führten, wünschen sich die 
jungen Menschen eine starke Ge-
genbewegung: Soziale Kontakte 
stärken, die Freude an Bewegung 
und Spiel unterstützen.  

Im Rahmen des Programms 
jung&weise begleiten Carmen 
Feuchtner und Sylvia Kink-Ehe die 
Jugendlichen: Eine Gruppe von 
Teens in Bürs entwarf zum Beispiel 
einen Fragebogen zum öffentlichen 
Raum und erfasste damit Erfahrun-
gen von Gleichaltrigen aus den 
dri en und vierten Klassen der 
Mi elschule. Der Bürser Bürger-
meister Georg Bucher, der auch der 
Ansprechpartner in den Walgau-
Gemeinden für die jungen Leute ist, 
lud sie zu einer Begehung ein. Ins-
gesamt waren 25 junge Leute da-
bei. Eine andere junge Gruppe woll-
te gemeinsam Maßnahmen in der 
Anpassung an den Klimawandel 
voranbringen. Marina Fischer 
(KLAR!Ê ImÊ Walgau)Ê empfahl das 
Projekt „Üser Wald“. 17 Teens aus 
dem Walgau wurden eingeladen, 

AktuellesÊausÊderÊRegio 

sich mit Erwachsenen an Waldpfle-
gemaßnahmen und Aufforstung zu 
beteiligen. Waldpädagoge Günter 
Dünser und Ma hias Fussenegger 
teilten ihr Fachwissen über die 
Funk on des Waldes, klimabeding-
te Herausforderungen und erfor-
derliche Pflegemaßnahmen. Bür-
germeister Walter Gohm bedankte 
sich mit einer großen Jause. Auch in 
weiteren Regio-Gemeinden setzen 
sich die jungen Leute für verschie-
dene Ak onen ein. 

Die Ini a ven der jungen Leute 
entstehen im Programm von 
jung&weise. Carmen Feuchtner 
(Welt der Kinder) und Sylvia Kink-
Ehe (youngCaritas) gelingt es, zahl-
reiche Organisa onen und Schulen 
für die Koopera on zu gewinnen. 
Der Au rag der Regio Im Walgau 
wird unterstützt vom Amt der Vor-
arlberger Landesregierung und von 
der Weitblick Gmbh. 

 

GemeindenÊ gemeinsamÊ inÊ einerÊ
wachsendenÊRegio(n) 

Seit Gründung der Regio Ende 2011 
wurden viele Projekte ini iert und 
eine breite Themenpale e ver e . 
Einige Projekte wurden erfolgreich 
in eigenständige Hände übergeben 
wie z.B. die Gründung der Bäderge-
sellscha  WFI GmbH. Andere konn-
ten ganz bei der Regio angesiedelt 
werden, hier ist besonders der Be-
reich „Umwelt & Klima“, besser 
bekannt als Freiraumstelle, zu nen-
nen. Von Jahresanfang bis April die-
sen Jahres sind gleich drei Mitarbei-
terinnen neu dabei, die das bisheri-
ge Team vervollständigen: 
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•Ê HinterlegungÊ vonÊ E-Mail-
AbonnementsÊ fürÊ wich geÊ
InfosÊausÊderÊGemeindeÊ 
 
Jetzt kostenlos losstarten!  
LosstartenÊ könnenÊ SieÊÊÊÊ
ganzÊ einfachÊ unterÊ
mein.gem2go.at.Ê WählenÊ
SieÊ unsereÊ GemeindeÊ ausÊ
undÊregistrierenÊSieÊsichÊmitÊ
IhremÊ Facebook,Ê GoogleÊ
oderÊ Microso -Konto.Ê EineÊ
weitereÊ MöglichkeitÊ stelltÊ
dasÊ RegistrierungsformularÊ
unterÊ „JetztÊ registrieren“Ê
dar.Ê Ganz einfach und 
schnell!  
 
Wir lassen Sie nicht im 
S ch!  
SindÊ SieÊ registriertÊ könnenÊ
SieÊsofortÊlosstarten.ÊSolltenÊ
SieÊ beiÊ derÊ ErstellungÊ vonÊ
EinträgenÊ oderÊ verwaltenÊ
vonÊAbonnementsÊHilfeÊ be-
nö gen,Ê soÊ hil Ê IhnenÊ dieÊ
„MeineÊ SeiteÊ Hilfe“Ê amÊ
rechtenÊBildschirmrand!Ê 
 
WirÊ wünschenÊ IhnenÊ VielÊ
SpaßÊmitÊderÊ„MeineÊSeite“!Ê 

AktuellesÊausÊderÊRegio 

· Sabine Grohs, Fachbereich Kul-
tur, 

· Alexandra Toggenburg und 
Claudia Marte, Fachbereich Re-
gionale Sozialplanung,  

· Marina Fischer, Fachbereich 
Umwelt & Klima,  

· Mar na Hertnagel, Regionaler 
Kindergartenspringerinnen-
Dienst,  

· Eva-Maria Hochhauser-Gams, 
Geschä sführerin der Regio 
und  

· Gisela Jussel-Radzieowski als 
langjährige Mitarbeiterin. 

 

AuchÊinÊheißenÊZeitenÊdasÊLebenÊ
genießenÊundÊgesundÊbleibenÊ 

Der Klimawandel ist in Vorarlberg 
angekommen. Immer mehr Hitze-
tage setzen uns zu und können zu 
einem Risiko für unsere Gesund-
heit werden. Bei Temperaturen 
über 30 Grad benö gen Seni-
or:innen, Kleinkinder oder chro-
nisch Kranke besonderen Schutz. 
Expert:innen plädieren daher für 
eine Anpassung unseres Lebens-
rhythmusses an die veränderten 
Klimabedingungen. Es ist nicht 
leicht liebgewonnene Gewohnhei-

ten zu ändern, aber unser 
Herz-Kreislauf-System dan-
kt es uns. Bereits einfache 
Maßnahmen und Änderun-
gen sind wirkungsvoll. 
Die Klimawandel-Anpass-
ungsmodellregion (KLAR!) 
Im Walgau stellt sich auf 
diese geänderten Situa o-
nen ein und hat dafür mit 
Medizinern und Ex-
pert:innen von „Sicheres 

Vorarlberg“ einen Informa onsfol-
derÊmitÊhilfreichenÊTipps ini iert. 

Erhältlich in allen Walgauer Ge-
meindeämtern. 

 
 

Text:ÊRegioÊimÊWalgau, 
FotoÊ:ÊPeterÊSwozilek 

GEM2GO 
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MännerchorÊSchlins-Röns 

DasÊ GemeindeamtÊ RönsÊ
bleibtÊauchÊinÊdenÊSommer-
monatenÊ vonÊ Montag - 
Freitag, 08.00 - 12.00 Uhr 
geöffnet,Ê mitÊ AusnahmeÊ
Montag, 14. August. DieserÊ
TagÊ bleibtÊ wegenÊ Fenster-
tagÊgeschlossen. 
 
WirÊwünschenÊ allenÊ Rönse-
rinnenÊ undÊRönsernÊ schöneÊ
FerienÊ undÊ eineÊ erholsameÊ
Urlaubszeit! 
 

Bgm.ÊMichaelÊAmmannÊ
undÊdieÊ

Gemeindeverwaltung 

Foto:Êpixabay 

ÖffnungszeitenÊ 

Gemeindeamt 

Am 13. Mai 2023 fand unser 
Mu ertagskonzert unter dem 
Mo o "Von Wasserra en und 
Bergfexen" im Wiesenbachsaal in 
Schlins sta . 

Moderiert wurde die Veranstaltung 
von Christoph Dingler, der die Zu-
schauer charmant und mit einer 
Prise Humor durch den Abend führ-
te. Das Konzert ha e nicht nur auf-
grund der langen Coronapause ei-
nen besonderen Stellenwert, son-
dern markierte auch das Abschieds-
konzert unserer geschätzten Chor-

Mu ertagskonzert 

leiterin Judith Moosbrugger, nach-
dem sie neun Jahre lang unsere 
musikalischen Talente gefördert 
ha e. 

Nach dem Konzert genossen unsere 
Gäste in einem festlich geschmück-
ten Saal noch das eine oder andere 
Gläschen. Die Band „Angst & Bang“ 
sorgte nicht nur in der Weinlaube 
für ausgelassene S mmung und so 
wurde noch bis spät in die Nacht 
gefeiert. 

 
TextÊu.ÊFoto:Ê 

MännerchorÊSchlins-Röns 
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29. – 31. Mai 2023 

„Wenn Engel reisen…..“ – nach ei-
nem wirklich verregneten Mai 
strahlte bereits bei unserer Abreise 
die Sonne vom Himmel und hörte 
nicht mehr damit auf. 

Vorstandsmitglied Reinold Mar n 
aus Röns ha e diesen Ausflug per-
fekt für uns vorbereitet, konnte 
jedoch krankheitsbedingt leider 
nicht mit dabei sein. Seine Aufga-
ben hat Beirat Otmar Berchtel 
übernommen und die Organisa on 
für die 44 TeilnehmerInnen kurz-
fris g so gut gemeistert, dass keine 
Wünsche offen blieben. 

Unser bewährter Chauffeur Bern-
hard von Müller-Reisen kutschierte 
uns ruhig, sicher und geduldig 
durch diese drei wunderschönen 
Tage und achtete darauf, dass sein 
Kühlschrank für uns immer gut ge-
füllt war. 

Mindelheim:Ê Am Pfingstmontag 
ging die Fahrt vom Walgau ins 
mi elalterliche Mindelheim, wo 
uns im Gasthof Post ein feines 
Frühstücksbuffet erwartete. Dass 
das Städtchen an der Mindel heute 
noch so unversehrt und schön da-
steht, hat es der Post-Wir n Cäcilie 
van Dreer zu verdanken, die wäh-
rend des Schwedenkrieges mit ih-
ren Kindern und flehenden Bi en 
das Herz des Befehlshabers derart 
erweichen konnten, dass die Stadt 
von Plünderung und Brandschat-
zung verschont geblieben ist. 

KlosterbesuchÊ undÊ Donau-
Schifffahrt:Ê Weiter ging die Fahrt 
über Landsberg und Dachau zur 
Benedik nerabtei Weltenburg an 
der Donau. Die Klosterkirche ist 

dem Hl. Georg gewidmet und ver-
fügt über eine wunderschöne Bron-
zestatue unter dem als Triumphbo-
gen dargestellten Hochaltar. Der hl. 
Georg als Ri er mit flammender 
Lanze re et eine lybische Prinzessin 
vor den Fängen des Drachen – das 
Ganze erscheint durch ein effektvoll 
geführtes Lichtspiel überirdisch. In 
der Klosterschenke stärkten wir uns 
für die anschließende Schifffahrt 
auf der MS Weltenburg durch den 
imposanten Donau-Durchbruch, 
der von hohen Kalkfelsen mit fossi-
len Einschlüssen eingerahmt wird. 
Ein Rad- und Wanderweg entlang 
der Donau führt weiter bis nach 
Wien. In Kelheim erwartete uns 
schon der Bus. Über Riedenburg 
mit kurzem Aufenthalt für eine 
Kaffeepause fuhren wir bereits mit 
vielen Eindrücken nach Beilngries, 
wo wir im Hotel Gams für zwei 
Nächte ganz zentral gelegen unsere 
Zimmer bezogen und mit einem 
wirklich schmackha en Abendes-
sen den Tag ausklingen ließen. 

Regensburg:Ê Der zweite Tag stand 
ganz im Zeichen der wunderschö-
nen Domstadt Regensburg. Zu Fuß 
auf der berühmten „Steinernen 
Brücke“ über die Donau in die Stadt 
genossen wir eine „senioren-
freundliche“ und sehr informa ve 
Stad ührung mit „Emma“, dem 
Touristenzüglein. Mi agessen und 
ein Stadtbummel oder Dombesich-

gung – und schon war der Tag wie 
im Flug vergangen.  

Tatzelwurm:Ê Einen Spaziergang auf 
der zweitlängsten Holzbrücke Euro-
pas mit 193 m über die Donau nah-
men wir auf dem Rückweg als Er-
lebnis noch mit. Ebenso dachten 

KurzreiseÊinsÊAltmühltalÊundÊnachÊRegensburg 
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Auf dem Gemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände 
abgegeben: 
 
· ArmbandÊmitÊLebensbaum 
· Bernsteinke e 
· goldenesÊSchutzengelke -

chen 
· KameraabdeckungÊNikon 
· schwarzeÊSonnenbrilleÊ 
· roteÊKindersonnenbrille 
· Kinderhandschuhe 
· Spielzeugmotorrad 
· Schlüssel 
· Flachmann 
· Rucksack 
· Strickweste 
· Schal 
· Mütze 
uvm. 
 
DieÊ FundsachenÊ könnenÊ vomÊ
BesitzerÊ aufÊ demÊGemeindeamtÊ
abgeholtÊwerden.Ê 
ÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ

Fundgegenstände 

wir mit Wehmut daran, dass Ed-
mund im „Löwen Röns“ heute wohl 
zum letzten Mal für seine Gäste 
au ochte. Zurück in Beilngries 
frönten einige von uns dem 
„Shoppen“ und andere dem 
„Dämmerschoppen“. 

Eichstä Ê undÊ Donauwörth:Ê Am 3. 
Tag hieß es Abschied nehmen, nach 
dem Frühstück fuhren wir durch 
das liebliche und ganz wenig besie-
delte Altmühltal mit Feldern, so-
weit das Auge reichte, in die Bi-
schofsstadt Eichstä . Die kath. Uni-
versität beherbergt eine umfangrei-
che Bibliothek. Nach einem Spazier-
gang ging es weiter nach Donau-
wörth, ebenfalls eine wunderschö-
ne Stadt an der Donau mit mi elal-
terlichem Kern und regem Treiben, 
wo wir gemeinsam zu Mi ag aßen. 
Mit einem letzten Halt zu Kaffee 
und Kuchen in Hörbranz kamen wir 
reich an wunderschönen Eindrü-
cken und geselligem Beisammen-
sein nach Hause.  

Es war wunderbar zu erleben, wie 
durch unsere TeilnehmerInnen 
hilfsbereit und freundscha lich 
denen Unterstützung zuteil wurde, 
die auf Rollstuhl oder anderes an-
gewiesen waren. Einen riesigen 
Dank an Reinold Mar n für diese 
schöne Reise, Otmar Berchtel für 
die perfekte Rundum-Betreuung, 
Marcelle Leiggener für die kurzwei-
ligen Infos und Geschichten unter-
wegs und last but not least Bern-
hard für seine umsich ge Fahrwei-
se und seine außergewöhnliche 
Hilfsbereitscha . Danke! 

 
 

TextÊu.ÊFotos:Ê 
AnnemarieÊHartmann,ÊObfrau 

TerminankündigungÊ
Narrafest 

AmÊSamstag, 2. September 
findetÊdasÊNarrafest der Rön-
ser Faschingsnarra beimÊ
GrünmüllplatzÊsta .Ê 
 
InfosÊfolgen! 
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SitzungsprotokollÊ-Ê16.ÊSitzungÊderÊGemeindevertretungÊvonÊRöns 
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SitzungsprotokollÊ-Ê17.ÊSitzungÊderÊGemeindevertretungÊvonÊRöns 
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Alle Protokolle sowie die Niederschri  über die 15. Sitzung der Gemeindevertretung Röns – ge-
meinsam mit den GV der Jagdberg-Gemeinden Sa eins, Schlins, Schnifis, Düns und Dünserberg - 
finden Sie zum Nachlesen auf dem Veröffentlichungsportal der Gemeinde Röns unter: 
www.roens.atÊ-->ÊVeröffentlichungsportalÊ-->ÊSitzungsprotokolle 
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ImÊ „Rönser Blä le“Ê veröffent-
lichteÊ Beiträge,Ê dieÊ nichtÊ vonÊ
derÊRedak onÊverfasstÊwurden,Ê
müssenÊ sichÊnichtÊmitÊ derÊMei-
nungÊ Ê derÊ Redak onÊ decken.Ê
DieÊ Redak onÊ behältÊ sichÊ vor,Ê
eingesandteÊ BeiträgeÊ zuÊ kür-
zen.Ê AnonymeÊ Zuschri enÊwer-
denÊnichtÊveröffentlicht. 
Redak onsteam:Ê 
Bgm.ÊMichaelÊAmmann,Ê 
MonikaÊReisch,ÊBiancaÊDünser 
 

Für den Inhalt verantwortlich:  
GemeindeÊRöns 
Bgm.ÊMichaelÊAmmann 
MagnusplatzÊ1 
6822ÊRöns 
 
Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
MoÊ–ÊFrÊÊÊ08.00Ê–Ê12.00ÊUhr 
 
Bgm. Amtsstunden:  
DienstagÊ vonÊ 9.00Ê–Ê 12.00ÊUhrÊ
oderÊnachÊtelefonischerÊVerein-
barung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die nächste Ausgabe des 
„Rönser Blä le“ erscheint 
Ende Oktober 2023. 
Redak onsschluss ist am 
Freitag, 29. September 
2023. 

Connexia 
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SaÊ1.ÊJuli Landesfeuerwehr-
leistungsbewerbe 
sowie Landesjugend-
leistungsbewerbe 

Lustenau 

 ganztags 

FrÊ14.ÊJuli jungPHIL 
Sommerkonzert, 
Musikschule 

Ramschwagsaal 
Nenzing 

20:30 Uhr 

SaÊÊ15.ÊJuli Alpeinsatz Alpe Els 
 
 
 
jungPHIL 
Sommerkonzert, 
Musikschule 

Treffpunkt:  
7.00 Uhr, altes Feu-
erwehrhaus 

 
Ramschwagsaal 
Nenzing 
20:30 Uhr 

SoÊ16.ÊJuli Alpmesse Alpe Els Alpe Els 

12.00 Uhr 

SaÊÊ9.ÊSeptember Papiersammlung 
Feuerlöscherüber-
prüfung  
 

ab 13:00 Uhr 

14.00 - 17.00 Uhr 

Feuerwehrhaus  

SoÊ10.ÊSeptember Fest des Hl. Magnus Einladung folgt! 

SaÊ16.ÊSeptember Kellerfest, Obst– und 
Gartenbauverein 

Infos folgen 

SaÊ4.ÊNovember Papiersammlung 
Feuerwehr Röns 

ab 13:00 Uhr 

DiÊ12.ÊSeptember Re-Use Truck 08.00 - 09.00 Uhr 

Gemeindehaus 
Röns 

SaÊ2.ÊSeptember Narrafest der Rönser 
Faschingsnarra 

Grünmüllplatz 

Infos folgen! 

JuliÊ-ÊNovemberÊ2023 
wich geÊTermineÊ/ÊVeranstaltungen 

 

GemeindeÊRöns 
Telefon: 05524—8144 
Fax: 05524—8144 15 
gemeinde@roens.at 

Bgm.ÊÊMichaelÊAmmann 
0664 500 34 80 
Vizebgm.ÊÊIng.ÊThomasÊRaggl 
0664 12 16 786 
Kindergarten 
05524—8144-14 
Volksschule 
05524—8144-13 
Wasser,ÊKanal,ÊStraßen 
Ammann Michael 
0664 500 34 80 
Ärzte 
Dr. Herrnhof, Sa eins 
Tel. 05524—22167 
Dr. Samardzic Goran 
Tel. 05524—8580 
Dr. Jäger, Schlins 
Tel. 05524—8100 
Krankenpflegeverein,ÊMOHI 
05524—22348 
0664 734 182 98, 0664 734 182 99 
PfarramtÊSchlins 
05524—8325 
PfarrerÊMag.ÊLojinÊJosephÊKalathipparambil 
Tel. 0699—183 605 88 
FeuerwehrÊRöns 
Gerätehaus Tel. 05524—8200 
Kdt. Ing. Mar n Barwart Tel. 0664 335 99 87 
Kaminkehrer,ÊAbentung 
0664 130 02 02 
Notrufe 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Re ung 144 

PolizeiÊSa eins 
Tel. 059 133 81 59 

DieÊAbfuhrtermineÊfürÊRestmüll,ÊBioabfallÊundÊKunststoffÊ
entnehmenÊSieÊbi eÊdemÊAbfallterminkalender. 


